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Informationsveranstaltung zum neuen
Gemeindeentwicklungskonzept 

mit Sanierungsgebiet

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Tannheim beabsichtigt im Herbst dieses Jahres einen Neuantrag auf Aufnahme 
des vorgesehenen Sanierungsgebiets „Ortsmitte II“ in die Städtebauförderung von Bund und 
Land zu stellen. Nach einer erfolgreichen Aufnahme soll im Kernort Tannheim ein Sanierungs-
gebiet festgelegt werden, um bestehende städtebauliche Mängel und Missstände gezielt zu 
beheben und die zukünftige Entwicklung der Ortsmitte nachhaltig zu stärken.

Neben Fördermöglichkeiten für kommunale Maßnahmen eröffnet die Städtebauförderung 
auch private Förder- und Abschreibungsmöglichkeiten für Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Gebäuden innerhalb des künftigen Sanierungsgebiets.

Voraussetzung für die Antragstellung in die Städtebauförderung ist die Erarbeitung einer Ent-
wicklungsplanung unter Beteiligung der Bürgerschaft. Diese erfolgt in zwei Schritten: Zunächst 
wird ein Gesamtörtliches Entwicklungskonzept (GEK) für die Gesamtgemeinde erstellt. Dar-
aus ableitend erfolgt ein Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK), das sich 
auf das vorgesehene Sanierungsgebiet im Kernort konzentriert.

Im Rahmen einer erweiterten Informationsveranstaltung möchten die Gemeinde Tannheim und 
die beauftragte LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH die Öffentlichkeit über den 
aktuellen Stand der Planungen informieren und gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern 
Ideen, Anregungen und Wünsche für die zukünftige Entwicklung der Ortsmitte diskutieren.

Die Veranstaltung findet am

Dienstag, den 23. Juni 2026, um 18:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Tannheim

statt.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und einen konstruktiven Austausch mit der Bürger-
schaft.

Ihr

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Heiko De Vita
Bürgermeister
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Eröffnung des Spielplatzes auf dem  
Rathausplatz

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gestaltung des Spielplatzes auf dem Rathausplatz ist abge-
schlossen. Nachdem der neu angelegte Rasen erfolgreich 
angewachsen ist, kann der Spielplatz nun seiner Bestimmung 
übergeben werden.

Die offizielle Eröffnung findet am

Montag, den 06. Juli 2026 um 14:00 Uhr

auf dem Spielplatz „Rathausplatz“ statt.

Hierzu ist die gesamte Bürgerschaft herzlich eingeladen. Gemein-
sam möchten wir den neuen Spielplatz seiner Bestimmung über-
geben und einen Ort für Spiel, Begegnung und Freude eröffnen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Heiko De Vita 
Bürgermeister

Glasfaserausbau im Kernort Tannheim: NetCom 
BW startet Vermarktung für rund 800 Gebäude
Die NetCom BW bringt den Glasfaserausbau in Tannheim auf den 
Weg: Mit dem Start der Vermarktungsphase haben Bürger*innen 
ab sofort die Möglichkeit, sich einen Anschluss an das leistungs-
starke Highspeed-Netz der EnBW-Tochter zu sichern. Insgesamt 
umfasst das geplante Ausbauprojekt die Erschließung von bis zu 
797 Gebäuden im Gemeindegebiet.

Ziel des Vorhabens ist es, Tannheim langfristig mit einer moder-
nen und zukunftssicheren digitalen Infrastruktur auszustatten. 
Im Rahmen des eigenwirtschaftlichen Ausbaus sollen Haus-
halte und Betriebe direkt mit gigabitschnellem Internet versorgt 
werden. Neben der Online-Vermarktung ist die NetCom BW ab 
dem 20.04.2026 auch vor Ort aktiv: Mitarbeitende informieren 
im Rahmen der Haustürvermarktung persönlich über das Pro-
jekt, beantworten Fragen und beraten zu den verfügbaren Tari-
fen. Die Vorvermarktung läuft bis zum 27.07.2026 und bildet die 
Grundlage für die Entscheidung über die Umsetzung des Aus-
bauvorhabens.

Da der Glasfaserausbau mit erheblichen Investitionen verbun-
den ist, ist eine ausreichende Nachfrage Voraussetzung für die 
Realisierung. Die NetCom BW strebt daher eine Vorvermark-
tungsquote von rund 50 Prozent an. Wird diese erreicht und ist 
das Vorhaben wirtschaftlich darstellbar, folgen im Anschluss die 
nächsten Projektschritte.

Die Konditionen für den Glasfaseranschluss sind während der 
gesamten Vermarktungsphase einheitlich: Die NetCom BW bie-
tet Anwohner*innen einen kostenfreien Glasfaserhausanschluss 
bis zu einer Anschlusslänge von 15 Metern an (ab dem 16. Meter 
fallen Kosten in Höhe von 120 Euro brutto pro weiterem Meter 
an). Voraussetzung ist der Abschluss eines NetCom-BW-Tarifs 
mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten und einer Internetge-
schwindigkeit ab 300 Mbit/s.

Persönliche Vor-Ort-Beratungen erfolgen im „Tannhei-
mer Hoigarta“ (Gebäude neben dem Rathaus, Rathaus-
platz 2) am: 
• Montag, 22.06.2026, 09:00 – 12:00 Uhr sowie 
 13:30 – 18:00 Uhr 
• Dienstag, 14.07.2026, 10:00 – 14:30 Uhr

Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht erforderlich. Nach 
Abschluss der Vorvermarktung und bei ausreichender Nach-
frage folgen im nächsten Schritt die konkrete Ausbauplanung 
sowie die Vergabe der Bauleistungen. Ziel der NetCom BW ist 
es, Tannheim flächendeckend mit einer leistungsfähigen Glas-
faserinfrastruktur zu versorgen und damit die Grundlage für die 
digitale Zukunft der Gemeinde zu schaffen.

NetCom BW GmbH 
Die NetCom BW GmbH mit Sitz in Ellwangen wurde 2014 
gegründet und ist eine Konzerngesellschaft der EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG. Mit ihren innovativen Dienstleistungen 
in den Geschäftsfeldern Datenkommunikation, Standortvernet-
zung, Telefonie und Services ist die NetCom BW eine anerkannte 
Größe im heimischen Telekommunikations- und IT-Markt. Zu 
den Kunden der NetCom BW zählen Privathaushalte, Indust-
rie- und Gewerbebetriebe sowie kommunale Einrichtungen. Mit 
dem unternehmenseigenen Daten- und Sprachnetz per Licht-
wellenleiter von rund 32.000 Kilometern verfügt die NetCom 
BW über eines der größten und modernsten Glasfasernetze in 
Baden-Württemberg.
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Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der
 Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemeinde-
wege

01.01.2026 bis
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsrege-
lung durch Verkehrszeichen (die Restfahr-
bahnbreite beträgt min. 3,10 m), teilweise 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m)
 
Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen Straßenraum 
durch den gemeindeeige-
nen Bauhof

Im Bereich der Gemeinde 
Tannheim

10.02.2026 bis 
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsrege-
lung durch Verkehrszeichen (die Restfahr-
bahnbreite beträgt min. 3,10 m; teilweise (die 
Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m
 
Fußgängerverkehr: vollständig; teilweise (Rest-
breite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig; teilweise (Restbreite 
min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen Straßenraum 
durch den gemeindeeige-
nen Bauhof

Rathausplatz 1 – 6 Jeden Donnerstag im 
Jahr 2026 von 12:00 
Uhr bis 20:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Wochenmarkt

Weiherweg, Tannenschorrenstraße Von Freitag, 
19.06.2026 ab 14:00 
Uhr bis 21.06.2026 
bis 17:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Veranstaltung „Weiher-Night“ 
Fischerverein Tannheim e.V.

Denken Sie an Ihre Tiere!
Lassen Sie Ihre Haustiere bei 

den heißen Temperaturen nicht 
im Auto zurück!

Die aktuelle Spalte 

VORSCHAU

Samstag, 20. Juni 2026 17:00 Uhr – 24:00 Uhr Weiher-Night am Oberen Weiher (Weiherweg)

Sonntag, 21. Juni 2026 10:15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am „Daaschora-Weiher“ (Weiherweg)

Dienstag, 23. Juni 2026 18:00 Uhr Informationsveranstaltung zum neuen Gemeindeentwicklungskonzept mit 
Sanierungsgebiet im Dorfgemeinschaftshaus

Samstag, 27. Juni 2026 10:00 Uhr Firmung (Kirche St. Verena; Rot an der Rot)

Sonntag, 28. Juni 2026 11:00 Uhr Bayernliga Herren



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 18. Juni 2026 5

06.07.
Versand der 
Zahlungs- 

informationen 
(Überweisung)

per E-Mail

06.07.
Versand der 

01.07. bis 05.07.
Etwaige Restplätze
können von Kindern 

aus anderen 
Gemeinden gebucht 

werden.*

aus 
Gemeinden

29.06.
Auslosung der 
Plätze zu den 

Programmpunkten

Anmeldestart:
Montag,  

22. Juni 26

ab 22.06. 
Entdecke die 

Programmpunkte:

22.06. bis 28.06.
Anmeldung 

ausschließlich 
über das Online 

Portal

30.06.
Alle Infos zu den 

zugeteilten Plätzen 
folgen per E-Mail 
(außer Bezahlung 

erst am 06.07.)

www.unser-ferienprogramm.de/gemeinde-tannheim

Jetzt zum Ferienprogramm anmelden!

Das Ferienprogramm-Team
erreichst du per Mail:

ferienprogramm-tannheim@gmx.de
oder per Whatsapp/telefonisch:
Corinna Ziesel (0176 61082235)
Nadine Ziesel (0157 80446210)

Nicole Obersteg (0157 54310597)
Lorena Ludewig (0152 25919954)

Alle Teilnehmer des Kinderferienprogramms sind unfall- und haftpfl ichtversichert. 
Die Kosten hierfür werden von der Gemeinde Tannheim übernommen.
*Die Restplätze werden nach dem Prinzip “First Come, First Served” vergeben.

Liebe Kinder, liebe Eltern,
die Ferien stehen vor der Tür und damit jede Menge Spaß, 
Abenteuer und neue Freundschaften. Bei unserem diesjährigen
Ferienprogramm erwarten euch wieder vielfältige Programmpunkte: 
spannende Ausfl üge, sportliche Herausforderungen, tierische Unterhaltung,
kreative Bastelaktionen, leckere Koch- und Backaktionen, bunte Spiele und einfach jede 
Menge toller Erlebnisse. 

Melde dich jetzt an und freue dich auf deinen Platz für 
abwechslungsreiche Ferien! Wir freuen uns auf euch!

Heiko De Vita und das Ferienprogramm-Team
Bürgermeister
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Die Haushalte der Kommunen rutschen immer tiefer 
ins Minus. Sie sind am Limit – oder bereits darüber 
hinaus. Schon heute müssen sie viele ihrer Angebote 
für Bürgerinnen und Bürger streichen, die vor Ort für 
Lebensqualität stehen. Für freiwillige Leistungen bleibt 
kaum ein Cent übrig. Allein im vergangenen Jahr muss­
ten die Kommunen ein Finanzierungsdefizit von mehr 
als 30 Milliarden Euro verkraften. Mit dem Aktionstag 
„Kommunen am Limit“ am 22. Juni 2026 setzen sich 
Städte, Landkreise und Gemeinden bundesweit dafür 
ein, dass Bund und Länder endlich handeln und die 
kommunale Finanzlage wieder ins Lot bringen.

Warum die Kommunen am Limit sind
Städte, Landkreise und Gemeinden stecken in einer 
historischen Finanzkrise, haben sie aber nicht selbst 
verursacht. Sie haben immer mehr gesetzliche Pflicht­
aufgaben, die auch immer teurer werden. Das Problem: 
Bund und Länder legen die Aufgaben fest, sorgen aber 
nicht dauerhaft für ausreichende Finanzierung. Das 
Ergebnis: Das allermeiste Geld, das die Kommunen zur 
Verfügung haben, müssen sie für diese Pflichtaufga­
ben ausgeben. Für die so genannten „freiwilligen Auf­
gaben“, aber auch den laufenden Verwaltungsbetrieb 
ist immer weniger Geld da.

Warum uns das alle betrifft
Zu den kommunalen Aufgaben gehört vieles, was 
das Leben und den Alltag vor Ort ausmacht. Wenn 
die Kommunen sparen müssen, heißt das zum Bei­
spiel:  weniger Busse und Bahnen, geschlossene 
Bäder, weniger Jugendangebote, unsanierte Schulen, 
schlechtere Krankenhausversorgung, längere Warte­
zeiten in Ämtern, schlechter gepflegte Parks und 

Spielplätze, kaputte Straßen, weniger Kultur, weniger 
Jugendclubs und weniger Unterstützung vor Ort. Die 
kommunale Finanzkrise betrifft uns alle. 

Was die Kommunen brauchen
Zunächst müssen Bund und Länder das historische 
Defizit der Kommunen unverzüglich beseitigen. So 
bekommen Städte, Landkreise und Gemeinden  wieder 
Luft zum Atmen und sind nicht gezwungen, weiter 
massiv zu sparen und Leistungen zurückfahren zu 
müssen.

Und es braucht unbedingt strukturelle Reformen. Die 
Kommunen leisten mehr als ein Viertel der staatlichen 
Ausgaben, erhalten aber nur ein Siebtel der staat­
lichen Einnahmen. Das kann nicht gut gehen. Deshalb 
 müssen die Kommunen vor allem von den ständig 
 steigenden Sozialausgaben entlastet werden. Hier 
sind entschlossene Reformschritte des Bundesgesetz­
gebers notwendig.

Ab sofort muss gelten: Wer bestellt, bezahlt auch. 
Alle Aufgaben, die Bund und Länder den Kommunen 
übertragen, müssen ausreichend finanziert sein. Ohne 
vollständige Gegenfinanzierung rutscht die kommu­
nale Ebene nur weiter ins Defizit. Das darf keinesfalls 
passieren. 

Die kommunale Finanzkrise ist nicht abstrakt. Sie 
ist sehr konkret vor Ort spürbar. Bund und Länder 
 müssen handeln, damit der Staat vor Ort für seine 
Bürgerinnen und Bürger handlungsfähig bleibt:  
Rettet  die Kommunen!

V.i.S.d.P.: Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände, Dr. Markus Mempel, Hausvogteiplatz 1, 10117 Berlin
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Feuerwehrprobe
Am Montag, den 22. Juni 2026 findet um 20:00 Uhr eine Gesamt-
probe statt.
Bitte Fahrräder mitbringen!

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Freitag, 26.06.2026
Vielseitige Bowls – aus dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG
Rund ums Grillen – Männer, ran an den Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG

Freitag, 17.07.2026
Picknick – mit dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Ter-
min, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Picknick – mit dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei) 1 
Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Dienstag, 21.07.2026
Mexikanische Küche „Von Tacos, Tortillas und Lebensfreude“ 
(Ana Laura Olmos Alvarez) 1 Termin, 17 – 21 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche, EG
 
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

5. Naturgartenwettbewerb des Landkreises  
Biberach
Bewerbungsfrist läuft noch bis zum 3. Juli - Landkreis zeich-
net zehn Gärten mit der Naturgarten-Medaille aus 
Gärten, in denen Schmetterlinge, Wildbienen, Frösche, Eidechsen, 
Igel und Gartenvögel einen Lebensraum finden, in denen heimi-
sche Wildpflanzen und Sträucher wachsen, in denen auf syntheti-
sche Dünger und chemischen Pflanzenschutz verzichtet wird: Der 
Landkreis Biberach ruft auch 2026 wieder den Naturgarten-Wett-
bewerb aus und belohnt diejenigen, die in ihren privaten Gärten in 
besonderem Maße Konzepte des Artenschutzes und der Nachhal-
tigkeit umsetzen. Die Bewerbungsfrist läuft noch bis Freitag, 3. Juli. 
Beim Naturgarten-Wettbewerb gilt: Je grüner und abwechslungs-
reicher diese kleinen Trittsteinbiotope sind, desto größer der Bei-
trag für unsere Umwelt. Von wilden Ecken über Nistkästen bis hin 
zu Staudenbeeten gibt es viele Elemente, die einen Garten aufwer-
ten können. 

„Solche Hausgärten bieten Insekten und Kleintieren auch in dicht 
besiedelten Gegenden die Möglichkeit, Nahrung und Unterschlupf 
zu finden. Gerade deshalb fängt Naturschutz vor der Haustüre bezie-
hungsweise hinter der Gartentüre an“, sagt Alexander Ego, Leiter 
der Obst- und Gartenbauakademie (OGAB) des Landkreises Bibe-
rach und Initiator des Naturgarten-Wettbewerbs.  

Unter www.biberach.de/Naturgartenwettbewerb ist die Anmelde-
maske inklusive Bewertungsumfrage hinterlegt. Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer werden gebeten, parallel per E-Mail an alexander.ego@
biberach.de maximal fünf Fotos mit nicht mehr als 10 MB zu schi-
cken, die einen Gesamteindruck des Gartens vermitteln. 
Die Jury besucht die besten 30 Gärten am Mittwoch, 8. Juli 2026 
persönlich, woraufhin zehn Gewinner ermittelt werden. Diese erhal-
ten eine Plakette, die den Garten als Naturgarten ausweist.

„Alkohol? Weniger ist besser!“
Landkreis Biberach macht mit bei der Aktionswoche Alkohol 
vom 13. bis zum 21. Juni 2026
Alle zwei Jahre organisiert die Deutsche Hauptstelle für Suchtfra-
gen e. V. (DHS) die Aktionswoche Alkohol. In diesem Jahr sie von 
Samstag, 13. Juni bis Sonntag, 21. Juni statt. Die Präventionskam-
pagne lädt die Bevölkerung dazu ein, sich kritisch mit Alkohol und 
Alkoholkonsum auseinanderzusetzen. Vertreterinnen und Vertre-
ter der Selbsthilfegruppen, Blaues Kreuz e.V. und Kreuzbund e.V., 
die katholische Betriebsseelsorge, die Caritas Suchthilfen und das 
Zentrum für Psychiatrie (ZfP) sowie die Kommunale Suchtbeauf-
tragte des Landkreises Biberach, Heike Küfer, beteiligen sich daran.
Im Rahmen der Aktionswoche Alkohol lädt die Kommunale Sucht-
beauftragte zusammen mit dem Kreuzbund für Mittwoch, 17. Juni 
2026, zur Veranstaltung „Wenn Sucht die Familie und das Umfeld 
trifft“ ein. Ariane Rutka vom ZfP Bad Schussenried hält einen Vor-
trag zum Thema „Zwischen Belastung und Hoffnung – Wege im 
Umgang mit der Sucht“, anschließend führt das Theater Ensem-
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ble rund um Sarah Gros das Stück „Was Angehörige erleben“ auf. 
Die Veranstaltung beginnt um 17.30 Uhr und findet in der Theater-
kneipe „Applaus“ in Biberach, Theaterstraße 4, statt.
 
Ein gesundheitsbewussteres Miteinander
In Deutschland gilt es als „normal“, Alkohol zu trinken. Für ein 
gesundheitsbewussteres gesellschaftliches Miteinander im Umgang 
mit Alkohol kann jede und jeder etwas tun. Ziel der Aktionswoche ist 
es, auf das Tabuthema Suchterkrankung aufmerksam zu machen 
und über die Risiken des Alkoholkonsums aufzuklären. Mit der 
Aktionswoche appellieren die Veranstalter an alle Menschen, ihren 
Umgang mit Alkohol neu zu überdenken. Informationen zur Veran-
staltung und zu Fortbildungen für Fachleute gibt es im Veranstal-
tungskalender unter www.ju-bib.de .

Das Netzwerk für Suchthilfe und Suchtprävention im Landkreis Bibe-
rach beteiligt sich an der Aktionswoche Alkohol: v.l. Stefan Saal-
müller, Ariane Rutka, Sören Prinz, Heike Küfer, Benjamin Kolesch, 
Irmgard Ruf.

Einladung Technik on Tour in Biberach (Do. 
18.06.2026)
Wie oft haben Sie schon von Künstlicher Intelligenz, Virtual Reality 
oder 3D-Druck gehört und sich gefragt:  „Klingt spannend – aber 
was bringt uns das eigentlich in der Praxis?
Genau das können Sie bei der Technik on Tour des Digitalisie-
rungszentrums und der SWU TeleNet erleben.
Stellen Sie sich vor: Ein Auszubildender setzt eine VR-Brille auf und 
taucht direkt in eine virtuelle Produktionsumgebung ein. Ein Bau-
teil wird eingescannt und kurze Zeit später per 3D-Druck gefertigt. 
Gleichzeitig diskutiert Ihr Team mit unseren Experten darüber, wie 
KI Arbeitsabläufe vereinfachen oder Sensoren Maschinen intelligen-
ter machen können. Und plötzlich wird aus einer Technologie, 
die man bisher nur aus Vorträgen oder Schlagzeilen kannte, 
eine konkrete Idee für den eigenen Betrieb.
Bei der Technik on Tour erleben Sie digitale Technologien live, kön-
nen diese selbst ausprobieren und direkt mit unseren Experten ins 
Gespräch kommen:
• Virtual & Augmented Reality
• 3D-Druck & 3D-Scan
• Internet of Things (IoT) 
• Drohnen-Technologie
• Dateninfrastruktur 
• Künstliche Intelligenz
Unser Tipp: Kommen Sie gemeinsam mit Ihrem Team oder Ihren 
Auszubildenden vorbei. Denn die besten Ideen entstehen oft dann, 
wenn unterschiedliche Perspektiven zusammenkommen.
 
Ort: HOLZBAU BADEN-WÜRTTEMBERG Bildungszentrum 
(Leipzigstraße 13, 88400 Biberach – bei schlechtem Wetter 
Leipzigstraße 41, 88400 Biberach)
Datum: Donnerstag, 18. Juni 2026
Uhrzeit: 10:00 – 17:00 Uhr
Kostenfrei
Kostenlose Parkplätze sind vor Ort vorhanden.
Mehr Informationen: https://digitalisierungszentrum-uab.de/ver-
anstaltungen/technik-on-tour-2026
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Netzwerk Sorgende Gemeinschaft lädt ein:    
Dialog zum Thema „Was bedeutet Familie für mich?“ 
Das Netzwerk Sorgende Gemeinschaft lädt für Montag, 22. Juni 
2026, 15 bis 17 Uhr, zu einem Dialog zum Thema „Was bedeutet 
Familie für mich?“ ein. Die Veranstaltung findet im Rahmen der Reihe 
„Gemeinsam im Gespräch“ im Landratsamt Biberach, Rollinstraße 
18, Gebäude Wielandpark, Konferenzraum im Erdgeschoss statt.
Mit dem von Mehr Demokratie e.V. entwickelten Format „Sprechen 
und Zuhören“ kommen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in klei-
nen Gruppen miteinander ins Gespräch. Ziel ist es, unterschiedliche 
Perspektiven kennenzulernen, aufmerksam zuzuhören und Verständ-
nis füreinander zu fördern.
Moderiert wird die kostenfreie Veranstaltung von Gertraud Koch und 
Maria Willburger. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat –  
regional genießen“
Betriebsbesichtigung zum Thema „Flachsblüte vom Anbau 
zum Leinöl“
Im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ organisiert die Biberacher 
Ernährungsakademie (B-EA) eine Feldbesichtigung zum Thema 
„Flachsblüte vom Anbau zum Leinöl“. Die Besichtigung findet am 
Mittwoch, 24. Juni 2026 von 10 bis 12 Uhr auf dem Feld von Igel’s 
Leinöl, Simon Igel, 88525 Dürmentingen statt.
Bei der Reihe „Lust auf Heimat“ sollen die Wertschätzung für heimi-
sche Produkte und der Dialog zwischen Verbrauchern und Erzeu-
gern gestärkt werden.

Betriebsleiter Simon Igel erläutert, wie auf dem Betrieb aus der 
Flachsblüte Leinöl entsteht. B-EA-Referentin Silke Petzold trifft sich 
mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern direkt am Feld. Der genaue 
Treffpunkt für die Besichtigung wird den angemeldeten Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern per Mail mitgeteilt. Die Kosten für diese Besich-
tigung inklusive. einer Tüte mit Produkten des Betriebs und Rezept 
betragen 15 Euro pro Person.
Anmeldung online unter www.biberach.de/anmeldung-landwirt-
schaftsamt.
Anmeldeschluss ist Freitag, 19. Juni 2026.

Erfolgreiche Pflege des Waldes von morgen
Noch Plätze frei: Workshop zur Kultursicherung vermittelt 
fundiertes Wissen und praktische Fertigkeiten
Wie de nächste Waldgeneration durch fachgerechte Kultursicherung 
verbessert werden kann, zeigt das Kreisforstamt in einem Praxis-
workshop am Donnerstag, 9. Juli 2026. Dafür gibt es noch einige 
freie Plätze. In dem Workshop von 13 bis etwa 16 Uhr werden fun-
diertes Wissen und praktische Fertigkeiten vermittelt. 
Folgende Themen stehen auf der Agenda:
- Anpassungsstrategien zur optimalen Eingliederung junger 

Bäume in bestehende Ökosysteme
- Strategien zur Bekämpfung konkurrierender Vegetation
- Vorstellung, Demonstration und Einsatz verschiedener Geräte 

unter Berücksichtigung der Arbeitssicherheit
- Maßnahmen zur Sicherstellung einer ausreichenden Wasserver-

sorgung, insbesondere in Trockenperioden
- präventive und aktive Schutzmaßnahmen gegen Wild,- Nager- 

und Insektenschäden

Der Workshop richtet sich an alle, die Verantwortung für Baumkul-
turen tragen wollen und sich für deren erfolgreiche Pflege interes-
sieren. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, 
im Austausch mit den Fachleuten des Kreisforstamts ihre Waldbe-
wirtschaftung nachhaltig zu optimieren und somit die Vitalität ihrer 
Baumkulturen langfristig zu sichern.

Die Schulung findet im Bereich Schönebürg/Mietingen statt. Anmel-
dung über die Homepage www.biberach.de/kreisforstamt-veran-
staltungen oder telefonisch unter 07351 52-7020. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Festes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe und wetter-
feste Kleidung sollten mitgebracht werden.
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Gemeinsame Aktion von Landkreis und BUND 
Kreisverband Biberach
„Tag der offenen Gartentür 2026“ an vier Sonntagen im Juni 
und Juli bietet Inspirationen und Anregungen
An vier Sonntagen im Juni und Juli öffnen zahlreiche private Gärten 
im Landkreis Biberach ihre Türen. „Für alle, die naturnahes Gärtnern 
lieben, ist etwas dabei. Lassen Sie sich von dieser Gartenfülle inspi-
rieren“, sagt Alfons Jeggle, Vorsitzender des BUND-Kreisverbands 
Biberach. Gemeinsamen haben der Bund für Umwelt und Natur-
schutz (BUND) und der Landkreis Biberach zur Teilnahme am Tag 
der offenen Gartentür aufgerufen, die Schirmherrschaft hat Land-
rat Mario Glaser übernommen.
Der „Tag der offenen Gartentür“ wird jedes Jahr vom Landesver-
band für Obst- und Gartenbau (LOGL) koordiniert und findet dies-
mal an vier Sonntagen, am 14., 21., 28. Juni und am 5. Juli, statt. 
Zwischen 11 und 17 Uhr öffnen Gartenbesitzerinnen und Garten-
besitzer ihre Türen und gewähren den begehrten „Blick in Nachbars 
Garten“ - eine ideale Gelegenheit, sich Anregungen und Ideen zu 
holen und sich mit anderen Gartenfans auszutauschen.
Zu entdecken gibt es klassische Bauern- und Nutzgärten, Lieb-
haber- und Naturgärten, aber auch verschiedene Kunst- und Zier-
gärten mit vielerlei Besonderheiten. Jeder Garten hat seinen ganz 
eigenen Charme.
Am 14. Juni können Besucherinnen und Besucher den Garten von 
Christof Hauff in Bad Buchau, Plankentalstraße 33, entdecken. 
Ebenfalls geöffnet ist der Lehrgarten der Obst- und Gartenbau-
akademie des Landkreises Biberach (OGAB) in der Bergerhauser 
Straße 36 in Biberach, sowie der Garten von Stefanie Glaser in Mie-
tingen-Baltringen, Mühlhalde 4.
Am 21. Juni laden Gabi und Theo Kehrle in Bellamont, Alpenstraße 
5, sowie Beate Stellmann in Oberessendorf, Winterstetterstraße 4b, 
zum Besuch ein. In Warthausen, Schillerstraße 2, öffnet Karin Schutz 
ihren Garten von 13 bis 17 Uhr. Auch Gerd Stöferle in Laupheim, 
Westerflacher Straße, sowie der Lehrgarten von Alexander Ego in 
Biberach sind an diesem Sonntag geöffnet. Zudem kann erneut der 
Garten von Christof Hauff in Bad Buchau besucht werden.
Am 28. Juni öffnen Elisabeth Binder in Eberhardzell, Kappel 38, 
sowie der OGV Schweinhausen e. V. in Hochdorf, Erlenbrunnenwie-
sen 1, ihre Gärten. In Langenenslingen, Hauptstraße 43, lädt Familie 
Reichelt ein. Auch der Lehrgarten der OGAB in Biberach sowie der 
Garten von Christof Hauff in Bad Buchau sind wieder zugänglich.
Der 5. Juli bietet schließlich eine besonders große Auswahl: In Bad 
Buchau, Plankentalstraße 33, ist erneut der Garten von Christof 
Hauff geöffnet. In Bad Schussenried, Hervetsweiler Straße 32, lädt 
Renate Hirscher ein, während in Otterswang, Toräckerstraße 4, 
Ines Radtke ihren Garten von 13 bis 16 Uhr zeigt. In Biberach, Tal-
feldstraße 15, öffnet Doris Zabel ihren Garten. In Ingoldingen, Vog-
genreute 2, gewährt der Waldorf-Waldkindergarten Einblicke. In 
Kirchberg, Richard-Wagner-Straße 1, heißt Hans Peter Hannak 
Gäste willkommen. Auch Gerd Stöferle in Laupheim sowie der Lehr-
garten der OGAB in Biberach sind wieder dabei.
Mehr Informationen zu den teilnehmenden Gärten gibt es online 
unter www.logl-bw.de/index.php/themen/tag-der-offenen-gartentuer

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Ein fast vergessenes Handwerk: Mettenberger Flachsbauern 
zeigen ihr Können im Museumsdorf Kürnbach
Wie wurde aus Flachs früher Leinen hergestellt? Antworten auf diese 
Frage geben die „Mettenberger Flachsbauern“ am Sonntag, 21. 
Juni, im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach. In historischen 
Trachten führen sie die einzelnen Arbeitsschritte der Flachsverarbei-
tung vor und machen ein Handwerk erlebbar, das über Jahrhun-
derte zum Alltag in der Region gehörte. Ein besonderes Jubiläum 
begleitet den diesjährigen Auftritt: Die Mettenberger Flachsbauern 
feiern ihr 50-jähriges Bestehen.

Altes Wissen lebendig erhalten
Bei ihren Vorführungen machen die Mettenberger Flachsbauern 
anschaulich, wie viel Geschick, Zeit und Handarbeit einst nötig 
waren, um aus Flachs Leinen herzustellen. Damit bewahren sie 
ein Handwerk, das über Jahrhunderte zum Alltag in Oberschwa-

ben gehörte und heute nur noch selten in dieser Form erlebt wer-
den kann.
Seit ihrer Gründung im Jahr 1976 widmen sich die Mettenberger 
Flachsbauern der Bewahrung dieses kulturellen Erbes. Das Muse-
umsdorf Kürnbach bietet dafür die ideale Kulisse: Hier lässt sich 
Geschichte nicht nur betrachten, sondern hautnah erleben.

Gemeinsam mit den 
Mettenberger Flachs-
bauern können Kinder 
am Sonntag, 21. Juni 
traditionelle Techniken 
der Flachsverarbeitung 
selbst ausprobieren.

Mitmachen und genießen
Neben den Vorführungen laden die Met-
tenberger Flachsbauern Groß und Klein 
zum Mitmachen ein. Kinder und Erwach-
sene können Flachswickel formen und 
backen, Leinsamen schroten oder sich an 
Webrahmen und Strickliesel versuchen. 
Alte Spiele sorgen zusätzlich für Unter-
haltung und geben Einblicke in die Frei-
zeitgestaltung früherer Zeiten.
Auch kulinarisch hat der Tag einiges zu 
bieten: Im historischen Backhäusle gibt 
es frische Backwaren, das Dorfcafé hält 
schwäbische Spezialitäten sowie Kaffee 
und Kuchen bereit. Getränke, Eis und 
kleine Snacks sind außerdem am Soda-
wasserkiosk erhältlich.

Realschule Ochsenhausen
U15 Jungs der RSO gewinnen das RB-Finale im Fußball
Die U15 der Realschule Ochsenhausen hat den Titel „Jugend trai-
niert für Olympia Fußball“ gewonnen. Auf Regierungspräsidiumse-
bene haben sich die Nachwuchskicker gegen sechs andere, sehr 
gut besetzte Teams durchgesetzt.
In der Vorrunde spielte jede Mannschaft gegen jede. Nach sehr 
engen und hart umkämpften Spielen schaffte es die Mannschaft 
der RSO sich auf den 2. Platz zu schieben, was die direkte Final-
teilnahme bedeutete.
Im Finale wartete das Schulzentrum Stetten, welches die Vorrunde 
als Sieger beendet hatte. Die RSO legte los wie die Feuerwehr, als 
Paul Braun mit dem ersten Angriff für das 1:0 sorgte. Die durch die 
Führung beflügelten RSO-Kicker blieben dran, pressten das Stet-
tener Team immer wieder hinten rein. Linus Krug köpfte einen von 
Franziskus Bohn wunderbar geschlagenen Eckball zum 2:0 ein. Das 
bedeutete die Vorentscheidung, da das bärenstarke Verteidigerduo 
Erdem Cap/Hannes Krug überhaupt nichts mehr anbrennen ließ.
Und so schafften die 5 „kleinen“ Brüder Jonas Kohler, Silas Krug, 
Hannes Krug, Marius Wachter und Franziskus Bohn was ihre älte-
ren Brüder im Jahr zuvor bei der U17 geschafft haben.
Das Team komplettierten die beiden sehr guten Keeper, Ben Schoch 
und Sebastian Ehrhart, sowie Robin Claus, Hannes Kohler, Felix 
Kazmaier, Kai Dreher, Paul Braun und Erdem Cap.
Obwohl Silas Krug und Marius Wachter mit je 3 Treffern die meis-
ten Tore erzielt haben, war der Grundstein für den Erfolg die mann-
schaftliche Geschlossenheit.
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Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen 
Jahr
Tel. 08395/93699-12
E-Mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
N.N.
Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
E-Mail: sigrid.langer@drs.de
Öffnungszeit nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de

Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz , Tel. 08395 / 1248
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de

Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
21.06. – 27.06.2026 P. Johannes-Baptist Schmid
 O.Praem., Pfarrer
 08395/93699-11

Impuls zum Hochfest Johannes des Täufers
Johannes der Täufer wollte nicht selbst im Mittelpunkt stehen. Sein 
Ziel war es, auf Jesus hinzuweisen. Sein Motto: „Er muss wachsen, 
ich aber muss kleiner werden“ (Joh 3,30).
In einer Welt, in der oft Aufmerksamkeit zählt, erinnert Johannes 
daran: Wirklich groß wird, wer anderen Hoffnung schenkt und auf 
Gott verweist. 
Herr, lass uns wie Johannes Lichtblicke für andere sein. Amen

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 19. Juni – Hl. Romuald, Abt
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 20. Juni
13.00 Rot Trauung Felicitas Müller & Michael Kasper 
15.00 Illerb Trauung Franziska Eberhard & Michael Göppel
18.00 Rot Eucharistiefeier – Schulpastoral
19.00 Ellw Vorabendmesse (f. Maria u. Petar Pavic u. verst. 
Angeh.)
19.30 Rot  „Pray and stay“ Jugendgottesdienst bei der 

Reithalle -   mit dem größten Weihrauchfass der 
Welt  - bei Regen in der Reithalle (s. Artikel)

Sonntag, 21. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Berk Rosenkranz
09.00 Berk Eucharistiefeier
10.15 Rot Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Irmgard Föhr)
10.15 Tann/ Ökumenischer Gottesdienst
 Hasl  am Daaschoraweiher (Pfarrerin Rose und P. 

Johannes) mit MV Tannheim
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 23. Juni
19.00 Zell Eucharistiefeier – Vorabendmesse vom Hochfest
Mittwoch, 24. Juni – Hochfest der Geburt Johannes des Täu-
fers
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl  Hochamt (f. Agnes u. Alois Sailer u. verst. Angeh. 

wir gedenken auch Maria u. Alois Burr, Elisabeth 
u. Liborius Schnellhardt)

18.15 Ellw Rosenkranz
19.00 Ellw  Hochamt (f. Paula u. Robert Schelkle, wir geden-

ken auch Sigrun u. Robert Popp u. verst. Angeh.)
Donnerstag, 25. Juni
07.30 Rot Schülergottesdienst
18.15 Bonl Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Bonl Eucharistiefeier
Freitag, 26. Juni
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann  Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek u. verst. 

Angeh., wir gedenken auch Magdalena Seitz)
15.00 Rot Rosenkranz
17.00 Rot Probe für Firmgottesdienst
Samstag, 27. Juni – Hl. Cyrill v. Alexandrien, Bischof, Hl. Henna 
v. Gurk
10.00! Rot  Festgottesdienst mit Spendung der Firmung für 

die gesamte Seelsorgeeinheit Firmspender: Abt 
Petrus-Adrian Lerchenmüller O.Praem., Abtei 
Windberg / Kloster Roggenburg, mitgestaltet 
Chor grenzenlos, anschl. Stehempfang

19.00 Berk  Vorabendmesse (f. Hans Haug, wir gedenken 
auch Serafine u. Otto Haas)

Sonntag, 28. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Hasl Wort-Gottes-Feier
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09.00 KlBon Eucharistiefeier
10.15 Tann  Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE, wir 

gedenken auch Helga u. Josef Kunz, Josef Arnold 
u. verst. Angeh., Josef u. Magdalena Schad)

10.15 Ellw  Eucharistiefeier mit Taufe von Emilia Martha Mad-
lener (1. Jahrtag Otto Christ, wir gedenken auch 
Peter Demmel, Gebhard Merk u. verst. Angeh., 
Rosa Kunz)

10.15 Ellw Kinderkirche im Pfarrsaal
11.30 Hasl Taufe von David Winghart
18.00 StJoh  Pontifikalamt zum Patrozinium der Bruderschafts-

kirche St. Johann mit Abt Petrus-Adrian Ler-
chenmüller O.Praem., (f. Alfons Sailer u. verst. 
Angeh., wir ge- denken auch verst. Angeh. d. 
Fam. Weber u. Fam. Birnbickel, Antonie Run-
del) mit Chor grenzenlos (s. Artikel), anschl. Ste-
hempfang – das größte Rauchfass der Welt wird 
vor der Kirche aufgestellt

18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden

Miniplan
Sonntag, 21.06.
10.15 Uhr  Gottesdienst am Daaschoraweiher
 Linus und Julia Schmaus

Sonntag, 28.06,
10.15 Eucharistiefeier
 Sandra Albrecht - Sina Hegele
 Ida Mainka - Jonas Ziesel

Sonstige Informationen
  
Pfarrbüro Berkheim und Pfarrbüro Rot
Bis 02.07. ist das Pfarrbüro Berkheim NICHT besetzt.
Das Pfarrbüro in Rot hat zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag 22.06. und Mittwoch 24.06.
Montag 29.06. und Mittwoch 01.07.
Donnerstags ist das Pfarrbüro in Rot in dieser Zeit nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte direkt ans Pastoralteam.

Jugendgottesdienst „pray and stay“
Samstag 20.06.2026 um 19.30 Uhr

vor der Reithalle in Rot mit dem 
größten Weihrauchfass der Welt

 Livemusik durch „believe 2“ anschließendes Beisammen
bei Lagerfeuer, Live-Partymusik Cocktails und Grillwürsten

(bei Regen in der Reithalle)

Tannheim und Haslach feiern „Gottesdienst im Grünen“ am 
Tannenschorren („Daaschora“) -Weiher
Am Sonntag, den 21. Juni, feiern wir einen Ökumenischen Gottes-
dienst um 10.15 Uhr am Daaschora-Weiher.
Hierzu laden wir ganz herzlich ein. Eine Bläsergruppe des MV Tann-
heim wird den Gottesdienst musikalisch umrahmen.
Nach dem Gottesdienst, den Pfarrerin Rose und P. Johannes 
gemeinsam leiten, sind die Gottesdienstbesucher - gegen eine 
Spende – zu einer Grillwurst und einem Getränk eingeladen.
Bei schlechter Witterung feiern wir den Gottesdienst in unserer Pfarr-
kirche St. Martin.
Bei Fragen oder Suche nach Mitfahrgelegenheit:
Paul Ziesel – Tel. 1709 oder 0172/ 8312519
 
Firmung in unserer Seelsorgeeinheit
Die Firmlinge treffen sich zur Probe am Freitag 26. Juni um 17.00 
Uhr in der Kirche St. Verena in Rot an der Rot.
Bitte zur Probe den Patenschein mitbringen, falls er noch nicht 
abgegeben wurde.

    
   

     
     

 
  

  
   
   
    

   
   

  
  

   
 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
  

  

 
 

  

 
 

 

 
 

 

  

 
 

 
 

Kinderkirche in Ellwangen
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Ellwangen am 
Sonntag, 28. Juni 2026 um 10.15 Uhr.
Wir starten gemeinsam in der Pfarrkirche St. Kilian und 

Ursula, anschließend gehen die Kinder mit dem Kinderkirche-Team 
in den Pfarrsaal. Dort können die Kinder am Ende des Gottesdiens-
tes wieder abgeholt werden. Die Kinderkirche ist für Kinder ab 4 
Jahren bis zum Ende der 2. Klasse. Wer schon eine Kerze bekom-
men hat, darf sie wieder mitbringen. Wir freuen uns auf viele Kinder!
Das Kinderkirche-Team
   

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

  
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

Pontifikalamt zum Patrozinium von St. 
Johann
Am Sonntag 28. Juni 2026 feiern wir um 18.00 
Uhr in der Bruderschaftskirche St. Johann im 

Rahmen des 900-Jahr-Jubiläums das Pontifikalamt zum Patro-
zinium mit Abt Petrus-Adrian Lerchenmüller O.Praem., aus der 
Abtei Windberg/Kloster Roggenburg und Gästen aus Steinga-
den. Das Kloster Steingaden mit der weltberühmten Wieskirche 
war auch eine Tochtergründung von Rot.  Musikalische Gestal-
tung durch den Chor grenzenlos.
Das größte Weihrauchfass der Welt wird vor der Kirche aufge-
stellt. Nach dem Festgottesdienst Stehempfang mit Getränken 
und Imbiss. Nur bei guter Witterung!

Gestaltung des Willeboldfestes Berkheim im Jahr 2026
Als im Jahr 2024 trotz aller bereits getroffenen Vorbereitungen das 
Wetter nicht mitspielte, musste das Willeboldfest kurzfristig in die 
Kirche verlegt werden. Die Prozession vor dem Festgottesdienst 
konnte noch durchgeführt werden, danach setzte der Regen ein. 
Damals gab es einige Stimmen, die diese Form als feierlich und 
würdig beurteilt hatten. Weil die bis 2024 zum Willeboldfest jährlich 
aufgestellte Podium-Bühne für den Freialtar inzwischen in die Jahre 
gekommen ist und erhebliche Sicherheitsmängel und einen enormen 
Arbeitsaufwand darstellt, hatte der Kirchengemeinderat für das Jahr 
2025 dann entschieden, die Bühne nicht mehr aufzustellen, um kein 
Sicherheitsrisiko einzugehen und das Willeboldfest wie im Vor-Jahr 
mit Prozession und Festgottesdienst in der Kirche abzuhalten. Diese 
Entscheidung fand nicht bei allen Gemeindemitgliedern Gefallen, 
wenngleich am Fest selber dann das Wetter im letzten Jahr erneut 
so war, dass auch wiederum keine andere Form möglich gewesen 
wäre. Die Prozession konnte noch stattfinden, während des Pontifi-
kalamtes in der Kirche gab es draußen heftigen Regen. Für das Jahr 
2026 hat sich das Gremium erneut Gedanken gemacht. Im Raum 
stand auch die Idee eines Gemeindemitgliedes, eine neue Metall-
Bühne anzufertigen, die dann allerdings aufgrund der Größe und 
der Beschaffenheit nicht mehr auf dem bisherigen Platz, sondern 
auf dem Gehweg beziehungsweise der Straße vor dem Kindergar-
ten aufgestellt hätte werden müssen, sozusagen mit umgedrehter 
Blickrichtung der Gläubigen nach Richtung Süden während des Got-
tesdienstes (gegen die Sonne). Außerdem gab es Gespräche mit 
der Gemeinde, die bereits seit einiger Zeit eine Neugestaltung der 
Außenanlagen im Kindergarten in Erwägung zieht. Bürgermeister 
Puza und die Kindergartenleitung haben bei einem gemeinsamen 
Ortstermin mit dem Kirchengemeinderat mitgeteilt, dass in abseh-
bare Zeit Planungen eines Landschaftsgärtners vorgestellt werden 
sollen. Angedacht ist eine Art Natur-Bühne, die der Kindergarten 
am bisherigen Willebold-Festplatz unter der Eiche auch anderwei-
tig während des Jahres nutzen könnte und auf der in künftigen Jah-
ren der Fest-Gottesdienst stattfinden könnte. Diese Möglichkeit fand 
beim Kirchengemeinderat Anklang, während die Anschaffung einer 
neuen mobilen, fest konstruierten Metallbühne nicht weiterverfolgt 
wird, auch aufgrund der Lagerungsthematik einer solchen Bühne 
während des Jahres. Für dieses Jahr ist eine Umsetzung natürlich 
noch nicht möglich und da die alte Podium-Bühne aus Sicherheits-
gründen nicht mehr für den Altaraufbau verwendet werden kann, hat 
der Kirchengemeinderat in der letzten Sitzung beschlossen, das Fest 
2026 erneut so stattfinden zu lassen, wie es 2025 und 2024 war: 
mit einer festlichen Prozession und dem sich anschließenden Got-
tesdienst in der Pfarrkirche. Ob 2027 dann bereits das Fest wieder 
auf dem Platz beim Kindergarten auf der neuen Natur-Bühne statt-
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finden kann, wird sich zeigen, der Kirchengemeinderat würde dies 
jedoch sehr begrüßen und dankt der Gemeinde und dem Kinder-
garten für dieses Entgegenkommen.
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 12. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 02. August, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 16. August, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 30. August, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 13. September, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 27. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 04. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 11. Oktober, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 25. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. November, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 29. November, 11.30 Uhr in Berkheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

Informationen

Helferinnen und Helfer für die Kirchenreinigung gesucht
Nachdem die Bauarbeiten in unserer Kirche nun bald abgeschlos-
sen sind, steht nun eine gründliche Reinigung an. Damit die Kir-
che zum Festgottesdienst mit unserem Bischof am 19. Juli wieder 
im vollen Glanz erstrahlt, brauchen wir viele helfende Hände.
Wir planen kleine, gut machbare Arbeitseinheiten, sodass jede 
und jeder sich nach Zeit und Kraft einbringen kann.
Bitte meldet Euch bei Sandra Frank (015756248854 oder 
934710) wer wann in welchem Rahmen helfen kann.
Dann können wir die Arbeitspakete planen und auf euch zukom-
men, wann wir euch brauchen.
Es wird Einheiten unter der Woche, vormittags, nachmittags 
oder abends sowie auch samstags geben, da kann sich jeder 
bestimmt irgendwo wiederfinden.
Jede Unterstützung – ob eine Stunde oder mehrere – hilft uns 
sehr und bringt uns dem fertigen Ergebnis ein Stück näher.
Vielen Dank schon jetzt für eure Mithilfe und euren Einsatz. Für 
Getränke und weitere Verpflegung wird natürlich gesorgt.
Wir freuen uns, dieses Projekt als Gemeinschaftsarbeit durchzu-
führen, denn Kirche lebt von Gemeinschaft. Lasst diese Gemein-
schaft in Tannheim lebendig werden.

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - 
Haslach - Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.
 

Wochenspruch
„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 
was verloren ist.“ Lukas 19, 10
 
Freitag, 19. Juni
15.00 Uhr - 17.00 Uhr Reparaturcafé, Ev. Gemeindehaus Aitrach
Samstag, 20. Juni
13.30 Uhr  Frauenwandern, Treffpunkt Bahnhof Leutkirch
Sonntag, 21 Juni
10.15 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Grünen in Tannheim am 

Daaschora-Weiher 
 mit Pater Johannes und Pfarrerin Ulrike Rose.
Mittwoch, 24. Juni
19.30 Uhr  öffentl. Verbundkirchengemeinderatsitzung, Leutkirch, 

Poststr. 16
Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr  Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
 mit anschl. Gemeindefest nach Kißlegg
 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Daaschora-Wei-
her in Tannheim
Am Sonntag, dem 21. Juni um 10.15 Uhr feiern wir einen öku-
menischen Gottesdienst am Daaschora-Weiher in Tannheim mit 
Pater Johannes und Pfarrerin Rose. Der Musikverein Tannheim 
begleitet den Gottesdienst mit einer Bläsergruppe musikalisch. Im 
Anschluss gibt es gegen eine Spende Grillwürste und Getränke. 
Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst in der St. Mar-
tins-Kirche in Tannheim statt.  

Ganz Ohr - einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg - und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kloster Bonlanden - „Besonderes Frühstück“
Sie, mit Familie, Freundeskreis …
sind herzlich eingeladen, Besonderheiten zu genießen von einem 
reichhaltigen Frühstücksbuffet mit besten regionalen Zutaten, wie: 
knusprige Auswahl an Brot und Brötchen, Eier, Frischkäse, Wurst- 
und Käseaufschnitt, Weißwurst, Gemüsesticks, Müslikomponenten, 
Bio-Kaffee, Sonnentor-Tee, Säfte u. a. …  - jeden ersten Sonntag 
im Monat bei unserem „Besonderen Frühstück“.
Unser nächster Frühstücks-Sonntag ist am 05.07.2026.
Details sprechen wir gerne mit Ihnen ab - wir freuen uns auf Ihren 
Anruf (TEL 07354   884-1 68) und Ihr Kommen.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
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Alle hören Musik, wenige machen sie. Du kannst eine*r davon 
sein: Jetzt beim Musikverein durchstarten.
Die Instrumentenvorstellung hat gezeigt: Blasmusik ist alles andere 
als langweilig – hier warten Spaß, Gemeinschaft und echte Erfolgs-
erlebnisse auf eure Kinder. Ob neues Instrument, Vororchester oder 
später Jugendkapelle: Bei uns wächst man nicht allein, sondern 
gemeinsam. 
Am kommenden Sonntag, 21. Juni, ist Anmeldeschluss.
Wer dabei sein möchte, sollte sich jetzt anmelden und den Start in 
ein tolles musikalisches Abenteuer nicht verpassen! 
Wir freuen uns auf viele neue Nachwuchsmusiker*innen. 
Heike & Ralf

Herren
SGM Tannheim/Aitrach –  SGM Reinstetten II/Hürbel     9:2 (5:1)
Mit einem furiosen Kantersieg betrieb die SGM Wiedergutmachung 
nach der Baustetten-Klatsche und belegt damit in der Endtabelle 
den sehr guten fünften Platz, womit man das Saisonziel „vorderes 
Tabellendrittel“ erreicht hat.
Die Heimelf drückte von Beginn an gegen wenig motivierte Gäste 
aufs Gaspedal und eröffnete bereits nach zwei Minuten durch Daniel 
Biechele nach Vorlage von Niklas Villinger den Torreigen. In der 10. 
Minute gelang David Villinger nach Vorlage von Daniel Biechele das 
2:0. Eine verunglückte Flanke der Gäste fand in der 18. Minute mit 
Windunterstützung den Weg ins SGM-Tor zum 2:1 Anschlusstreffer. 
Doch nur zwei Minuten später stellte Jan Osterried nach einer schö-
nen Kombination über Florian Villinger und Daniel Biechele den alten 
Abstand wieder her. Nachdem man im weiteren Verlauf durch David 
und Florian Villinger weitere Gelegenheiten ungenutzt ließ, erhöhte 
erneut Jan Osterried nach Zuspiel von Daniel Biechele auf 4:1 (34.). 
In der 45. Spielminute wurde Niklas Villinger im Strafraum gefoult, 
den fälligen Elfmeter verwertete Kapitän Adrian Miller zur 5:1 Halb-
zeitführung. Kurz zuvor vergaben Niklas und Florian Villinger weitere 
Torchancen. Der erste Treffer der zweiten Hälfte gelang dann den 
Gästen nach 50 Minuten, als sie nach einem ihrer wenigen gut vor-
getragenen Angriffen erfolgreich waren. Das tat der Spielfreude der 
Heimelf aber keinen Abbruch, denn nur eine Minute später staubte 
Niklas Villinger zum 6:2 ab, nachdem der Gästekeeper einen Freis-
toß von Gabriel Boscher nach vorne prallen ließ. Wenig später legte 
man dem Gast durch einen bösen Fehlpass auf, doch dieser konnte 
das Geschenk nicht verwerten. Stattdessen führte ein weiterer Fou-
lelfmeter, diesmal verschuldet an Daniel Biechele, zum 7:2 durch 
Niklas Villinger (60.). Danach dauerte es aber 25 Minuten, ehe der 
nächste Treffer fiel. Bis dahin hatte man aber durchaus weitere Mög-
lichkeiten durch Niklas und Florian Villinger sowie Gabriel Boscher, 
um das Ergebnis zu erhöhen. Auch die Gäste tauchten noch einmal 
gefährlich vor dem Tor der Villinger-Elf auf. In der 85. Minute legte 
der eingewechselte Julius Boscher schulmäßig auf Jan Osterried 
auf, der mit seinem dritten Treffer das Ergebnis auf 8:2 schraubte. 
Den Schlusspunkt setzte Julius Boscher dann zwei Minuten spä-
ter, als er nach einem Fehler der Gästeabwehr und dem fünften (!) 
Assist von Daniel Biechele zum 9:2 Endstand abstaubte.

SGM Tannheim/Aitrach Res. – 
SGM Reinstetten II/Hürbel Res.  9:2 (5:0)
Mit dem genau gleichen kuriosen Ergebnis fertigte im Vorspiel unsere 
„Zweite“ die „ausgeloste“ Mannschaft der Gäste ab. Damit schließt 
man die Saison als guter Vierter ab, wobei man mit erzielten 73 
Toren den besten Angriff der Liga stellt.
Im vom Gast gewählten Flex-Modus eröffnete David Barenstei-
ner mit einem Fernschuss nach zwei Minuten das Torfestival, dem 
Manuel Riedle nur eine Minute später das 2:0 folgen ließ. Und nur 
vier Minuten danach erhöhte Noah Engel auf 3:0. Ehe man im Lager 
der Heimelf wieder jubeln durfte, dauerte es dann aber bis zur 33. 
Minute, in der Manuel Riedle per Kopf auf 4:0 stellte. Dafür musste 
man auf den nächsten Treffer nur drei Minuten warten, wieder war 
Manuel Riedle erfolgreich. Mit 5:0 ging man in die Pause. Der erste 
Treffer im zweiten Durchgang gehörte dann aber den Gästen, die 
einen SGM-Fehler zum 5:1 nutzten (55.). Danach dauerte es aber 
wieder etwas, ehe der nächste Treffer der Heim-SGM bejubelt wer-
den durfte. In der 71. Minute machte Jan Boegel das halbe Dut-
zend voll. Und wieder brauchte man nur wenige Minuten auf das 
nächste Tor zu warten: Manuel Riedle traf mit seinem vierten Tref-
fer zum 7:1. Fünf Minuten später war Carlos Juros zum 8:1 erfolg-
reich, dem Jan Boegel mit einem weiteren Foulelfmeter in der 80. 
Minute das 9:1 folgen ließ. Nun wollte man auch noch den zehnten 
Treffer, stattdessen verkürzte der Gast in der 88. Minute mit einem 
Fernschuss auf 9:2, was zugleich der Endstand war.

E Jugend SGM Iller/Rot
Spielergebnisse vom 12.06.2026
SV Rißegg I - SGM Iller/Rot I  2:8
Für die SGM Iller/Rot spielten:
Lukas Mang, Simon Kunz (1 Tor), Lewin Cieslik (1 Tor), Nico Wilde-
mann (4 Tore), Leon Armbruster, Silas Burkhardt (1 Tor), Tom Mül-
ler (1 Tor), Alina Kunz, Paul Freisinger;
SGM Illertal II . SGM Iller/Rot II  2:6
Für die SGM Iller/Rot spielten:
Maximilian Wycsik, Niclas Wöhrle (1 Tor), Nicolas Matekalo (1 Tor), 
Shadach Omoregie (2 Tore), Maxim Schütz (1 Tor), Paul Schirmer (1 
Tor), Henry Schneider, Nico Rehm, Matteo Adam, Raphael Habres;
TSV Ummendorf II - SGm Iller/Rot III  5:4
Finn Milinski, Samuel Seidel (1 Tor), Lars Jägg, Jakob Zeller, Paul 
Madera, Julian Stübler (1 Tor), Raphael Kaiser (2 Tore), Pirmin 
Mainka, Nico Kober;

Ergebnisse:
E-Jugend:
TSV Ummendorf II : SGM Iller/Rot III  5:4
SV Rissegg : SGM Iller/Rot I  2:8
BSC Berkheim II : SGM Iller/Rot II  2:6
D-Jugend:
SGM Iller/Rot : SV Sulmetingen II  4:0
C-Jugend:
SGM Iller/Rot I : FC Wuchzenhofen  4:0
TSV Bodnegg :  SGM Iller/Rot II  2:13
B-Jugend: 
SGM Iller/Rot : SGM Warthausen  3:2
A-Jugend:
SGM Eberhardzell : SGM Iller/Rot  3:1
Vorschau:
Fr, 19.06.:
E-Jugend in Rot:
16.30 Uhr: SGM Iller/Rot I : SGM Warthausen I
17.30 Uhr: SGM Iller/Rot II : SGM Schemmerhofen I
17.30 Uhr: SGM Iller/Rot III : SGM Warthausen II
Sa, 20.06.:
D-Jugend:
13.00 Uhr: FV Biberach II : SGM Iller/Rot
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C-Jugend:
14.00 Uhr: SGM Iller/Rot II : TSV Tettnang II (in Haslach)
15.15 Uhr: SGM Wohmbrechts :  SGM Iller/Rot I
B-Jugend: 
16.00 Uhr: SGM Sigmaringen : SGM Iller/Rot
A-Jugend:
16.00 Uhr: SGM Iller/Rot : SGM Äpfingen (in Aitrach)

U18w in Amendingen
Unsere Mädels spielten aufgrund der höheren Spielpraxis am 
Bezirksliga Spieltag der U18m mit.Trotz starkem Kampf und vie-
len engen Sätzen mussten sich die Mädels in allen 3 Spielen (SG 
TV Herrnwahlthann/DJK FV Ursensollen/TSG Mantel-Weiherham-
mer, SV Erolzheim, SG SV Amendingen/TV Neugablonz) geschla-
gen geben.

Gemischter Auftakt für die U14
Die Feldsaison startete für die U14 in Augsburg.
0:2 gg die Spielgemeinschaft MTV Rosenheim/TV Augsburg
1:1 gg SV Erolzheim 
Wir freuen uns auf den Heimspieltag am 11.07.

Herren des SV Tannheim zeigen Moral und sichern sich wich-
tige Punkte
Am Sonntag, den 14. Juni, trat die erste Faustball-Herrenmannschaft 
des SV Tannheim in Unterpfaffenhofen an. Im ersten Spiel gegen 
Rosenheim entwickelte sich eine spannende und hart umkämpfte 
Partie. Trotz starker Gegenwehr musste sich der SV Tannheim nach 
drei äußerst knappen Sätzen geschlagen geben. Rosenheim ent-
schied das Spiel mit 3:0 für sich (12:14, 10:12, 11:13). Gegen den 
Gastgeber Unterpfaffenhofen erwischte Tannheim zunächst keinen 
optimalen Start und leistete sich viele Eigenfehler. Die Mannschaft 
kämpfte sich jedoch eindrucksvoll zurück ins Spiel und bewies 
großen Kampfgeist. Am Ende belohnte sich der SV Tannheim mit 
einem verdienten 3:1-Erfolg (9:11, 11:9, 15:13, 12:10). Damit zeigte 
die erste Herrenmannschaft trotz der Auftaktniederlage eine starke 
Reaktion und nahm wichtige Punkte aus Unterpfaffenhofen mit.
Es spielten: Andreas Angele, Elias Traub, Tobias Klang, Maurice 
Langlouis und Lukas Traub.
Vorschau:
Spieltag Herren Bayernliga
Sonntag, 21.06. ab 14 Uhr auf dem Faustballplatz des SV 
Amendingen
Gegner: SV Amendingen und DJK FV Ursensollen

Herzliche Einladung zum 13. Elfmeter-Turnier des SV Tann-
heim
04. JULI 2026 Sportgelände tannheim

04. JULI 2026 Sportgelände tannheim

Anmeldung
QR-Code scannen

Anmeldeschluss 20.06.2026

13.
TANNHEIMER ELFMETERTURNIER

13.
TANNHEIMER ELFMETERTURNIER

Wissenswert
15€ Startgebühr pro Team

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 

Kostümpreis für das beste Kostüm

Kontakt: svt-11er@gmx.de

Kostüme erwünscht!

04. JULI 2026 Sportgelände tannheim

Anmeldu
QQR-Code ssccaannn

Annmmeeldeeschluss

Wissenswert
15€ Startgebühr pro Team15€ Startgebühr pro Team

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgtFür das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Kostümpreis für das beste KostümKostümpreis für das beste Kostüm

.2026

Kontakt: svt-11er@gmx.de

Wissenswert
•  15€ Startgebühr 

pro Team
•  Für das leibliche 

Wohl ist bestens 
gesorgt

•  Kostümpreis für 
das beste Kos-
tüm

Anmeldung
•  QR-Code scan-

nen
•  Anmeldeschluss 

20.06.2026

Kontakt: 
svt-11er@gmx.de

Kostüme 
erwünscht!
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Verbandsrunde Ergebnisse
TCT Herren 40 - TA  TA Sf Dornstadt  3:3
(Tannheim Sieger, mehr Sätze u. Spiele gewonnen)
TCT Damen 30 - TA TSV Fischbach  1:5
TA SSV Ehingen Süd - TCT Damen  0:6

Verbandsrunde Vorschau
20.06.2026
14:00 Uhr TC Langenau 2 - TCT Herren 40

„Seniorentreff Silberperlen“ in Tannheim
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller e.V. 
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürf-
tige, demenziell veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende 
Menschen in unseren „Seniorentreff Silberperlen“ ein, um dort 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine „Ver-
schnaufpause“,
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag?
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 08.30 – 12.00 Uhr
in 88459 Tannheim – Katholisches Gemeindehaus, Haupt-
straße 10
Unser Angebot:
• Aktivierungs- und Jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags- Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
• Fahrdienst wenn gewünscht
Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 – 923021
Alternativ gerne über E-Mail: 
silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de 

Deutscher Alpenverein
Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal
Hallo DAV Mitglieder, 
20. oder 21. Juni 2026
Tour Breitenberg hohe Gänge, Rotspitze 
Bergtour schwer, Mit versichertem Klettersteig
Teils Ausgesetztes Gelände.
Start Parkplatz Säge Bad Hindelang
HM: ca. 1350 rauf und runter
Gehzeit ca. 8 Std.
Tourenbesprechung am Donnerstag, 18.06.26 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen
Leitung: Tobias Brixle, Tel.: 01745722951

Musikkapelle Oberopfingen
Stadelfest der Musikkapelle Oberopfingen am 20. und  
21. Juni 2026
Auch 2026 findet unser jährliches Fest wieder im Stadel in Oberopfin-
gen statt. Dazu laden wir Euch ganz herzlich ein! Am Samstag, 20. 
Juni 2026 findet unser traditioneller Schwäbisch-Bayerischer Abend 
mit den Kapellen aus Boos, Heimertingen & Steinheim statt. Beginn 
ist bereits um 17 Uhr. Natürlich bieten wir auch im Stadel wieder die 
Möglichkeit, einen Tisch inkl. 80 EUR Verzehrgutschein für bis zu 8 
Personen zu reservieren – und das für 80 EUR (also quasi gratis ;-)
Und als weiteres Highlight wird das WM-Spiel Deutschland gegen 
Elfenbeinküste pünktlich um 22 Uhr auf einer Großbild-Leinwand 
übertragen. Eintritt frei!

Für die Tischreservierung schickt uns gerne eine WhatsApp 
oder ruft uns unter +49 152 02360994 an!
Am Sonntag, 21. Juni 2026 laden wir Euch ab 11 Uhr ganz herz-
lich zum Frühschoppen und Mittagessen mit unserer Partnerkapelle, 
dem Bürgerverein Ebersberg ein. Im Anschluss erwarten Euch Kaffee 
und Kuchen und für die Kleinen ein tolles Unterhaltungsprogramm 
mit Hüpfburg, Kinderschminken, Rollenbahn und vielem mehr. 
Ab 14:00 Uhr ist der Wilhelm-Sailer-Kindergarten zu Gast und ab 
14:45 Uhr unterhält euch die Jugendkapelle Illertal-Rottal. Anschlie-
ßend findet der 2. Illertaler Gummistiefel-Weitwurf-Wettbewerb statt. 
Anmeldung ist am Sonntag direkt vor Ort möglich. Jeder kann und 
darf mitmachen und es wird in den drei Kategorien Kinder, Damen und 
Herren geworfen. Natürlich wartet auch ein Preis auf die Gewinner.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Die PKW-Zufahrt zu den Parkplätzen ist über die Berkheimer Str. 17 
in Oberopfingen möglich.

Schützenverein Kirchberg e. V.
Das Schützenfest Kirchberg findet am Sonntag, den 21. Juni 2026 
beim Schützenheim statt. Ab 10 Uhr Frühschoppen und anschlie-
ßend reichhaltiger Mittagstisch mit Saumagen, Grillbraten, Brat-
würste, Grillwurst, Pommes, Kartoffelsalat und „Neu“ vegetarische 
Krautschupfnudeln. Zum Nachmittag gibt es Kaffee und selbstge-
backene Kuchen. Ab 11 Uhr Unterhaltung mit den Kirchberger Gol-
dies mit bester Blasmusik. 
Rahmenprogramm: Kinderschminken / Bogenschießen.
Auf Ihren Besuch freut sich der Schützenverein Kirchberg.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!

Tennisverein Kirchberg e. V. und Weizenbierkultur-
verein Kirchberg e. V.
Sommerfest beim Tennisheim Kirchberg
Rock und Pop unplugged mit URWERK 40
Die Band aus dem Illertal gehörte unter dem Namen „Burning Flare“ 
in den 1970er- und 1980er-Jahren zu den bekanntesten und erfolg-
reichsten Rock-Coverbands Süddeutschlands.
Nach ihrer Neuformierung bringen die Musiker wieder den unverwech-
selbaren Sound und die Spielfreude vergangener Tage auf die Bühne.
Der Tennisverein und Weizenbierkulturverein Kirchberg lädt alle am 
27.6.26, 19.30 Uhr zum Mitfeiern ein. Für Essen und Getränke ist 
bestens gesorgt.
Eintritt frei. Bei zweifelhafter Witterung bitte Aktuelles auf unserer 
Hompage : www.tennis-kirchberg.de nachlesen.

Musikkapelle Erlenmoos
Gartenfest der Musikkapelle Erlenmoos vom 26. bis 28. Juni 2026 
Partynacht mit UrWERK –Flohmarkt – leckeres Essen – gute 
Musik
Die Musikkapelle Erlenmoos veranstaltet vom 26. – 28. Juni ihr traditio-
nelles Gartenfest. Gefeiert wird wieder beim Gemeindesaal Erlenmoos 
(Schulstraße 13, hinter der Grundschule), bei guter Witterung im Freien.
Am Freitag ab 20 Uhr spielt UrWERK Rockklassiker vom Feinsten. 
Die Formation aus dem Illertal war unter dem Namen „Burning Flare“ 
in den 70er – 80er Jahre eine der ersten und besten Rock-Cover-
bands in Süddeutschland. Neu formiert rocken die Musiker wie in 
ihren besten Zeiten. Die Besucher erwartet im gemütlich dekorier-
ten Festplatz unter anderem Burger und eine Weinlaube.
Der 4. Erlenmooser Flohmarkt beginnt am Samstag um 10.00 Uhr. 
Bis 14.00 Uhr haben die Besucher die Möglichkeit auf dem Schul-
hof gute Geschäfte zu machen.
Am Sonntag geht es um 11.00 Uhr mit dem Frühschoppen wei-
ter. Die musikalische Unterhaltung übernimmt der Musikverein Mit-
telbuch. Ein reichhaltiges Mittagessen – auch vegetarisch - wird 
in bewährter Weise angeboten. Nachmittags spielt die Jugend-
kapelle und das Vororchester Erlenmoos-Gutenzell-Ochsenhau-
sen-Reinstetten zur Unterhaltung auf. Dazu gibt es Kaffee und 
Kuchen. Das Fest findet bei jeder Witterung statt.
Die Musikkapelle Erlenmoos freut sich auf Ihr Kommen!
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Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.
Stadtkapelle und Liederkranz: Drei Tage Unterhaltung und 
Genuss beim Öchslefest
Die Stadtkapelle Ochsenhausen und der Liederkranz Och-
senhausen laden vom 19. bis 21. Juni auf das Festgelände 
am oberen Marktplatz ein. Erstmals gestalten die beiden Ver-
eine ihr Programm zum Öchslefest gemeinsam.
Festauftakt ist am Freitagabend ab 20 Uhr: Bei kühlen Getränken 
gibt es schwungvolle Live-Musik des Ensembles „Doppelter Binokel“.
Am Samstag startet das Programm um 10 Uhr mit einem Weiß-
wurstfrühstück. Von 11 bis 16 Uhr öffnet das „Café Liederkranz“ 
mit hausgemachten Kuchen und Torten zu einer guten Tasse Kaf-
fee. Dazu musizieren das Jugendvororchester sowie die Jugend-
kapelle der Musikvereine Erlenmoos, Gutenzell, Ochsenhausen und 
Reinstetten. Ab 19 Uhr machen „DJ Shockwave“ und „DJ Style“ 
das Festgelände zur Tanzfläche und sorgen bei Cocktails für Party-
stimmung bis in die Nacht.
Am Sonntag gibt es ab 11 Uhr Kässpätzle und frische Salate. Außer-
dem lädt erneut das „Café Liederkranz“ zum Verweilen ein, während 
„Die Vinzelberger“ die Gäste mit gemütlicher Blasmusik unterhalten. 
Kässpätzle sowie Kuchen und Torten gibt es auch zum Mitnehmen.
Die beiden Vereine freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher. 
Weitere Infos zur Stadtkapelle: www.stadtkapelle-ochsenhausen.de
Weitere Infos zum Liederkranz: www.liederkranz-ochsenhausen.de

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen weiteren Hil-
degard von Bingen Gesundheitstreff
Wo: Klostercafe Ochsenhausen, Schloßbezirk 19/1, 
 Ochsenhausen
Wann: Freitag, 26.06.2026, 19.00 Uhr
Thema:  Essen als Therapie nach Hildegard von Bingen 
Erfahren Sie in diesem Vortrag, wie man aus Nahrungsmitteln wie-
der Mittel zum Leben macht.
MIt der richtigen Unterscheidung bei dem, was wir täglich essen, haben 
wir die Möglichkeit, einen  wesentlichen Beitrag für mehr Gesundheit 
und Lebensqualität zu leisten. eben eine Gesundheit, die essbar ist. 
Begeben Sie sich mit der Kochbuchautorin und Hildegardexpertin Jutta 
Isabella Martin auf die Spuren der Hl Hildegard von Bingen.  
Anmeldungen erbeten bis zum 25.06.2026 unter 0160 766 38 65 

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI  
ROT AN DER ROT

Zeitschriften in der Onleihe unserer Bücherei
Liebe Leserinnen und Leser, In unserer Bücherei finden sich nicht 
nur Bücher, sondern auch Zeitschriften. Was viele nicht wissen: Es 
gibt dieses Angebot auch online.
So bieten wir in unserer ONLEIHE den Zugriff auf über 90 Zeit-
schriften und eMagazine, die ganz so wie Bücher ausgeliehen wer-
den können. Lesen Sie Zeitschriften im Internet – ganz bequem mit 
Ihrem Bibliotheksausweis und mit ihrem Passwort!
So funktioniert das mit PC und Laptop
Zugang und Login: Gehen Sie auf unserer Homepage (www.
koeb-rot.de) zu unserer ONLEIHE: Dort melden Sie sich an mit Ihrer 
„Benutzernummer“ und Ihrem „Passwort“. Über „Login“ kommen Sie 
zu Ihrem Konto und können im Bestand der ONLEIHE recherchieren.

 
 

  

 
 

 
 

  

  

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

  

 
 

  

 
 

 
  

 
  

 
  

 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

 
 

Auswählen und Lesen: Stöbern Sie drauflos und staunen Sie über 
die riesige Auswahl! Wählen Sie eine Zeitschrift oder ein Magazin 
aus. Klicken Sie auf „Jetzt ausleihen“ und fangen Sie an zu lesen.

So funktioniert das mit Tablet oder Smartphone
Suchen Sie in Ihrem App Store oder Play Store nach „bibkat“ und 
installieren diese App. Damit haben Sie Zugang zu unserem kom-
pletten Katalog und können dort auch Zeitschriften online ausleihen.

 
 

  

 
 

 
 

  

  

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

  

 
 

  

 
 

 
  

 
  

 
  

 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

 
 

Sollten Sie aber gerne die Zeitschriften in Papier-
form in den Händen halten, laden wir Sie herzlich in 
unser „Lesecafé“ ein.
Zu den Öffnungszeiten können Sie hier die Ruhe 
in der Bücherei genießen. Gemütliche Lesesessel 
und andere Leseplätze stehen dafür zur Verfügung 
und laden zum Verweilen ein. Mit einer Tasse Kaffee 

oder einer heißen Schokolade kann es so zu einem Ritual werden.
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Entdecken und Nutzen des 
Zeitschriften - Angebots unserer Bücherei in der ONLEIHE und auch 
vor Ort im „Lesecafé“!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE:  24 Stunden täglich; www.libell-e.de
FILMFRIEND:  24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
Kontakt:
Tel: 08395/ 9589891
E-Mail: info@koeb-rot.de
Internet: www.koeb-rot.de 
Instagram: @buecherei.rot
Smartphone: App: bibkat

Rudelsingen im Café Hib wie Dib in  
Arlach - Tannheim
Am Sonntag, 21.6., findet im Freien im Café Hib wie Dib in 
Arlach-Tannheim ein Rudelsingen bei schönem Wetter ab 14 Uhr 
statt.
Rainers Rudeltrupp begleitet die singenden Gäste auf Gitarren und 
Ukulelen. Der Eintritt ist frei. Ausserdem spielt das Trio Stringendo 
Instrumentalstücke. Geboten werden Rock- und Popklassiker der 
70er, 80er und 90er Jahre.
Liedtexte werden gestellt. Spenden sind willkommen.

Kinder- und Familientag am 21. Juni in  
Rot an der Rot
Die Gemeinde Rot an der Rot lädt gemeinsam mit zahlreichen Ver-
einen, Einrichtungen und Ehrenamtlichen herzlich zum Kinder- 
und Familientag am Samstag, 21. Juni, in die Ökonomie Rot 
a. d. Rot ein.
Von 11:00 bis 16:30 Uhr erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie. 
Nach der offiziellen Eröffnung sorgen verschiedene Aufführungen 
und Mitmachangebote für einen erlebnisreichen Tag.
Mit dabei sind unter anderem der Kindergarten Arche Noah, der Kin-
dergarten Haslach, die Tanz-Mädels des TSV Rot sowie die Jugend-
feuerwehr Rot an der Rot. Darüber hinaus laden zahlreiche Spiel- und 
Kreativstationen zum Mitmachen ein: Kinderschminken, Bastelan-
gebote, Hüpfburg, Kistenrutsche, Spritzstationen, Fahrzeuge zum 
Ausprobieren, Torwandschießen, Glitzertattoos und vieles mehr.
Auch die örtlichen Vereine und Institutionen präsentieren sich mit 
spannenden Aktionen. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens 
gesorgt – neben Kaffee und Kuchen werden verschiedene Speisen 
und Getränke angeboten.
Ein besonderes Highlight: Kinder können an den verschiedenen 
Stationen Stempel sammeln. Wer seinen vollständig ausgefüllten 
Stempelpass bei der Bücherei abgibt, bekommt eine Kleinigkeit.
Die Gemeinde Rot an der Rot freut sich auf viele Kinder, Familien 
und Gäste und auf einen fröhlichen gemeinsamen Tag.

Cúl na Mara in Rot an der Rot
Die Vorfreude steigt: In wenigen Wochen ist es soweit – die Cel-
tic-Folk-Rock-Band Cúl na Mara kommt nach Rot an der Rot. 
Am 25. Juli 2026 ab 18:30 Uhr erwartet die Besucherinnen und 
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Besucher ein stimmungsvoller Sommerabend mit mitreißender Live-
musik, irischen und schottischen Klängen sowie einer gehörigen 
Portion Folk-Rock.
Die vier Musiker begeistern mit ihrer energiegeladenen Bühnenprä-
senz, abwechslungsreichen Arrangements und einer Mischung aus 
traditionellen Melodien und modernen Einflüssen. Das Publikum darf 
sich auf ein Konzert voller Stimmung, Spielfreude und musikalischer 
Überraschungen freuen.
Der Vorverkauf läuft bereits. Wer sich einen Platz sichern möchte, 
sollte nicht mehr allzu lange warten. Tickets sind erhältlich:
• im Rathaus Rot an der Rot
• im Jugendhaus St. Norbert
Die Gemeinde und das Jugendhaus St. Norbert freuen sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher und einen unvergesslichen Kon-
zertabend mit Cúl na Mara.

Digitaltreff Illertal
Der nächste Treff findet am am Donnerstag, den 25. Juni 2026 von 
9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren statt.
Themen:
1. Apps installieren und einstellen
Wieder einmal ein grundsätzliches Thema. Wie installiert man Apps 
und welche Einstellungen sind zu empfehlen? Wenn Sie live mitma-
chen wollen, sollten Sie ihr Google-Passwort bereithalten falls sie 
nicht dauernd bei Google angemeldet sind.
2. Smartphone als Router
Was tun, wenn der Festnetzanschluss gestört ist oder wenn ich auf 
Reisen den Laptop schnell ins Internet bringen muss und kein WLAN 
verfügbar ist? Sie können mit dem Handy ein WLAN-Netz aufspan-
nen und darüber den Mobilfunkzugang mit dem Laptop nutzen. Der 
Fachausdruck heißt Tethering. Wir werden das Vorgehen Schritt für 
Schritt besprechen.
3. Bringen Sie Ihre Fragen mit, wir werden sie diskutieren und bei 
Bedarf in einem der nächsten Treffs ausführlich behandeln.
Um besser planen zu können, bitten wir unbedingt um Anmeldung 
per Email an illertal@bakdos.de oder auch telefonisch im Rathaus 
Erolzheim (Tel. 07354 931841). Bitte geben Sie dabei eine Email-Ad-
resse für Rückfragen an. Per Email können Sie dann auch im Nach-
gang weitere Informationen bekommen.

Voranzeige - Weinfest in Erolzheim
Das Katholische Landvolk Erolzheim und das Weingut Matheus aus 
Trittenheim/Mosel laden am Freitag, den 17. Juli 2026, ab 18 Uhr 
zum Weinfest am Katholischen Gemeindehaus ein. Die musikalische 
Unterhaltung übernehmen die „Doppelten Binokel“.
Verbringen Sie einen schönen Abend in herrlicher Atmosphäre, 
unterhalten mit Pop-, Blas- und Tanzmusik und genießen Sie köst-
liche Weine, Bier und hausgemachte Spezialitäten von Wurstsa-
lat bis Quiche.
Das Fest wird unabhängig vom Wetter veranstaltet, und der Ein-
tritt ist frei.

Jubiläums-FÄSCHT – 1150 Jahre  
Dettingen an der Iller
Am Sonntag, 12. Juli 2026, lädt die Gemeinde Dettingen an der 
Iller gemeinsam mit den örtlichen Vereinen zum großen Jubilä-
ums-FÄSCHT auf dem Schulhof und rund um das Schulgelände 
ein. Beginn ist um 14 Uhr mit der Einweihung des erweiterten Schul-
anbaus.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm für die 
ganze Familie mit Schulrallye, Kasperltheater, Ritterburg, Spielmo-
bil, Rundfahrten im WM-Doppeldeckerbus, dem geöffneten Dorfmu-
seum mit Sonderausstellung sowie dem 5. Beachvolleyballturnier.
Für das leibliche Wohl sorgen die Vereine mit vielen Köstlichkeiten 
und für beste Unterhaltung spielt nachmittags der Musikverein Det-
tingen. Ab 18 Uhr verwandelt sich der Schulhof in eine stimmungs-
volle Partymeile mit der Band „Friends Connection Collective“ und 
besonderen Getränkespezialitäten.
Der Eintritt ist frei. Feiern Sie mit uns 1150 Jahre Dettingen an der 
Iller – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Jubiläumsveranstaltungen: 04.07.Sommermusik des Chor 
Horizont im Haus Sankt Franziskus, 05.07. Sommerserenade des 
Musikvereins am Rathausvorplatz, 09.07. Fäscht-Abend in der Fest-
halle, 10.07. Fußball-Legendenspiel Sportplatz am Wasserturm, 
11.07.Dorfrallye der KLJB und Oldtimertreffen in Buchau.

Mit dem Öchsle auf Genießertour
Nach dem erfolgreichen Start in die Saison 2026 stehen bei der 
Öchsle-Schmalspurbahn in den kommenden Wochen einige Son-
derfahrten auf dem Fahrplan, darunter die kulinarische Reise (11. Juli) 
und der zweite Teddybärtag in diesem Jahr (12. Juli). Eine beson-
dere Stimmung verspricht die Fahrt am 8. August, wenn das Öchsle 
am Abend mit Live-Musik und Bewirtung unterwegs ist.
Sektempfang, Konzert auf der Gabler-Orgel in der Ochsenhau-
ser Basilika und ein Drei-Gänge-Menü nach Wahl: Die kulinarische 
Reise mit dem Öchsle am Samstag, 11. Juli, ist eine echte Genie-
ßertour durch Oberschwaben. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr am Bahn-
hof Warthausen zum Sektempfang. Von dort fährt das Öchsle um 
17 Uhr nach Ochsenhausen, wo nach der Ankunft um 18.10 Uhr in 
der Basilika die Gabler-Orgel erklingt. Es folgt ein Drei-Gänge-Menü, 
ehe um 21.30 Uhr die Rückfahrt samt Verdauungsschnäpsle nach 
Warthausen ansteht. Derzeit sind noch Restplätze frei, eine Reser-
vierung ist erforderlich.
Tags darauf steigt der zweite Teddybärtag des Jahres. Jedes Kind 
bis 14 Jahre, das am 12. Juli einen Teddybären oder ein anderes 
Lieblingsplüschtier dabei hat, fährt kostenlos Öchsle und kann sich 
darüber hinaus auf eine kleine Überraschung freuen. Die Abfahrts-
zeiten sind bei dieser Sonntagsfahrt in Warthausen wie gewohnt 
um 10.30 und 14.45 Uhr, in Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr.
„Mit Volldampf in den Abend“ lautet das Motto der Fahrt am Sams-
tag, 8. August. Los geht´s um 18 Uhr in Warthausen. Auf dem Weg 
nach Ochsenhausen erwartet die Fahrgäste Live-Musik, im Restau-
rationswagen gibt es eine Bewirtung. Speisen und Getränke wer-
den auch am Bahnhof in Ochsenhausen angeboten. Dort macht 
das Öchsle knappe eineinhalb Stunden Halt, ehe es um 20.30 Uhr 
zurück nach Warthausen geht. Fahrkarten müssen vorab gebucht 
werden, es sind noch freie Plätze frei.
Apropos Bahnhof: Bei den Bahnhofsführungen in Warthausen und 
Ochsenhausen erfahren Interessierte immer am ersten Samstag im 
Monat Wissenswertes zu Geschichte, Fahrzeugen und Gebäuden. 
In Ochsenhausen ist immer um 11.15 Uhr Treffpunkt am Souve-
nir-Laden, in Warthausen um 14 Uhr am Öchsle-Bahnhof. Grup-
pen können auch individuelle Führungen buchen. Die Führungen 
dauern etwa eine halbe Stunde.
Info: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag, jedem 
Feiertag sowie am ersten Samstag im Monat ab Warthausen bei Bibe-
rach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 
Uhr. Darüber hinaus werden zahlreiche Sonderfahrten angeboten. 
Reservierungen ab zehn Personen sind kostenlos, Gruppenführungen 
und weitere Infos gibt es auch unter Telefon 07352/922026. Für alle 
anderen Fahrgäste sind immer genug Sitzplätze im Zug vorhanden. 
Weitere Informationen sind unter www.oechsle-bahn.de erhältlich.   

Jetzt anmelden: „Cream-Tea mit Shakespeare“ im 
Garten des Wieland-Museums
In Großbritannien, einem Land der Teetrinker, wird alljährlich am 26. 
Juni der „National Cream Day“ mit Tee, Scones mit Clotted Cream 
und British Marmelade begangen. Da in diesem Herbst in Biberach 
die Englischen Wochen anstehen, greift der Tendring Ausschuss 
im Verein Städte Partner Biberach zusammen mit der Wieland Stif-
tung diese Idee auf. So wird am 26. Juni ab 15 Uhr im Garten des 
Wieland Museums „Cream Tea mit Shakespeare“ zelebriert werden.
Dr. Kerstin Böhnsch, Geschäftsführerin der Wieland-Stiftung, wird 
einen Impuls zu Wieland und Shakespeare geben. Christoph Mar-
tin Wieland übersetzte einen Großteil der Komödien und Tragödien 
und öffnete dem deutschen Publikum die Tür zu Shakespeares 
faszinierender Welt. Dazu gibt es britische Scones mit Marmelade 
und ausgewählte Teespezialitäten – eben ein klassischer englischer 
Afternoon Tea! Zur besseren Planung bitten die Veranstalter um bal-
dige Anmeldung unter j.brugger@biberach-riss.de Die Veranstaltung 
entfällt bei schlechtem Wetter!
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„Tag der offenen Gartentür“  
im Waldkindergarten Ingoldingen
Am Sonntag, den 05. Juli 2026, lädt der Waldkindergarten Ingol-
dingen herzlichen zum „Tag der offenen Gartentür“ ein. Von 10-16 
Uhr gibt es Mitmach-Angebote für Kinder und um 14 Uhr einen Vor-
trag zum Thema „Permakultur“. Leckeres Demeter-Eis kann vor Ort 
erworben werden (Voggenreute 2 bei Ingoldingen).
Im vergangenen Jahr war der Waldkindergarten Ingoldingen unter 
den 10 Gewinnern des Naturgarten-Wettbewerbs der Obst- und  
Gartenbauakademie (OGAB). Daher nimmt der Verein nun zum ers-
ten Mal am landesweiten „Tag der offenen  Gartentür“ teil,  deren 
Schirmherrschaft der Landrat Mario Glaser  im Landkreis Biberach 
übernommen hat. 
Kinder können sich an dem Tag an mehreren kleinen Mitmach-An-
geboten ausprobieren und auf dem Kindergartengelände spielen. 
Für den Vortrag „Was ist Permakultur?“, konnte der Verein den Refe-
renten Prof. Dr. Tillmann Buttschardt von der Universität Münster 
gewinnen. Es werden die Permakultur-Prinzipien erklärt und wel-
chen positiven Einfluss sie auf den Klimawandel, die Biodiversität 
und den eigenen Garten haben.
Weitere Informationen zum Verein sind unter www.waldorfkinder-
garten-biberach.de zu finden.

Teil der Energiewende werden – mit SOLESY®
Ideenfrühstück im ITZ Plus
Die SISI AG ist mit ihrem innovativen Energiesystem SOLESY®, das 
Solarthermie, Photovoltaik und intelligente Systemtechnik zu einer 
ganzheitlichen Lösung für Gebäude verbindet, zu Gast beim Ideen-
frühstück im ITZ Plus in Biberach.
Die Energiewende erfordert Technologien, die effizient, wirtschaftlich 
und einfach umsetzbar sind. Genau hier setzt SOLESY® an: Das 
System nutzt die Energie der Sonne doppelt – sowohl zur Stromer-
zeugung als auch zur direkten Wärmegewinnung. Dadurch kann ein 
großer Teil des Energiebedarfs von Gebäuden nachhaltig und kos-
teneffizient gedeckt werden. Ein besonderer Vorteil von SOLESY® 
liegt in seiner Funktion als intelligente Alternative und Ergänzung zur 
Wärmepumpe.Die Mission der SISI AG ist klar: nachhaltige Energie 
für alle zugänglich machen und Gebäude zu echten Energieprodu-
zenten entwickeln.Beim Ideenfrühstück erfahren die Teilnehmenden, 
wie SOLESY® funktioniert, welche wirtschaftlichen Vorteile sich erge-
ben und wie Gebäude zukunftssicher für die Energieversorgung auf-
gestellt werden können.Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung 
unter https://eveeno.com/sisiag ist erforderlich.

Waldbaden – Erholsame Auszeit vom Alltag
In der jahreszeitlichen Qualität des Frühsommers tauchen wir ein 
in die Natur, erleben uns als Teil von ihr und ebenso unser eige-
nes Natur Sein. Anregende Impulse und kleine Übungen vertiefen 
dabei das Erleben. Wir streifen achtsam und wahrnehmend durch 
die Natur von Wald und Wiesen, erleben sie mit allen Sinnen, erwe-
cken das staunende Kind in uns, berühren und lassen uns berüh-
ren von ihrer Schönheit, Wildheit, Kreativität und Kraft… und kehren 
belebt, berührt, regeneriert und energetisiert zurück.
Veranstalter: BUND Kreisverband Biberach
Leitung: Katja Richter, Naturtherapeutin und Naturpädagogin
Termin: Sonntag 28.06.26 von 10-13 Uhr:
Ort: Burrenwald (genauer Treffpunkt wird kurz vorher bekanntge-
geben)
Bitte mitbringen: Sitzunterlage, Halstuch, Löffel, kleines Handtuch
Teilnahmegebühr: Auf Spendenbasis
Anmeldung erforderlich:  07351-827645

Selbstständig im Nebenerwerb
IHK-Veranstaltung am 16. April 2026
Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb und die 
Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, informieren Exper-
ten des StarterCenters der IHK Ulm am Donnerstag, den 16. April 
2026. Die Veranstaltung „Erfolgreiche Existenzgründung im Nebener-
werb“ findet von 16 bis 18 Uhr als Präsenzveranstaltung statt. Eine 
Online-Teilnahme ist ebenfalls möglich.

Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen starten laut IHK im 
Nebenerwerb, bei den Gründerinnen sind es sogar zwei Drittel. 
Hauptgrund ist die Unsicherheit, ob das Einkommen aus der Selbst-
ständigkeit ausreicht, um den Lebensunterhalt zu bestreiten. Eine 
Nebenerwerbsgründung bietet daher die Alternative, zunächst 
hauptberuflich in einer abhängigen Beschäftigung mit gesichertem 
Einkommen zu bleiben. Auch wer sich um Kinder und Haushalt 
kümmern muss, kann häufig keine Vollerwerbsgründung mit einem 
Zwölf-Stunden-Tag realisieren.
Bei der Informationsveranstaltung erläutern die IHK-Gründungs-
berater, wie eine Nebenerwerbsgründung in der Praxis aussehen 
kann. Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung unter www.ihk.
de/ulm/nebenerwerb. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 
0731 173-250 oder startercenter@ulm.ihk.de.

B 30 Umbau Anschlussstelle Barabein und Fahr-
bahndeckenerneuerung L 267
Am Montag, 15.06.2026 beginnt das Regierungspräsidium Tübin-
gen mit dem Umbau der Anschlussstelle Barabein an der B 30. 
Der Abfahrtsast der B 30 auf die L 267 in Richtung Biberach wird 
um eine rund 160 Meter lange Einfädelspur ergänzt. Mit der Maß-
nahme werden die Verkehrsströme an diesem hoch belasteten Kno-
tenpunkt optimiert und die Verkehrssicherheit verbessert. Ziel ist es, 
den Umbau der Anschlussstelle bis zum 10.07.2026 abzuschließen.
Daran anschließend soll ab Montag, 13.07.2026, der Belag der 
L 267 von der Anschlussstelle in Richtung Biberach auf einer Länge 
von ca. 1,2 Kilometern erneuert werden. Für diese Arbeiten muss 
die Landesstraße für voraussichtlich 14 Tage voll gesperrt werden.
In einem dritten Bauabschnitt, der planmäßig am 28.07.2026 
beginnen soll, wird der Belag der Auf- und Abfahrtsrampe der 
Anschlussstelle der B 30 erneuert. Günstige Witterungsverhält-
nisse vorausgesetzt wird mit dem Abschluss dieser Arbeiten die 
Gesamtmaßnahme am 06.08.2026 fertiggestellt.
Kosten: Die Kosten der Erneuerung des Fahrbahnbelags belaufen 
sich auf rund 620.000 Euro. Diese werden vom Land Baden-Würt-
temberg getragen. Die Kosten der Einfädelspur und Erneuerung 
des Belags auf der Rampe der B 30 in Höhe 460.000 Euro trägt 
die Bundesrepublik Deutschland.

Verkehrsführung:
Während der gesamten Maßnahme muss die Abfahrt der B 30 auf 
die L 267 für den Verkehr voll gesperrt werden. Die Umleitung führt 
über Biberach-Süd.
Die Auffahrt auf die B 30 kann während der ersten beiden Bauab-
schnitte, dem Bau des Einfädelstreifens und der Belagsarbeiten auf 
der L 267, weiterhin genutzt werden. Im dritten Bauabschnitt ist dies 
nicht mehr möglich.
Die L 267 selbst bleibt während des Baus der Einfädelspur weiter-
hin befahrbar, muss jedoch eingeengt werden.
Während der Vollsperrung der L 267 in Bauabschnitt 2 erfolgt die 
die Umleitung von Äpfingen über die L 266 nach Schemmerhofen 
und von dort über die B 465 nach Warthausen. Die Gegenrichtung 
wird über dieselbe Strecke geführt.
Die entsprechenden Umleitungsstrecken der einzelnen Bauab-
schnitte werden örtlich ausgeschildert. Das Regierungspräsidium 
bittet die Verkehrsteilnehmenden um Verständnis für die im Zusam-
menhang mit der Baumaßnahme entstehenden Beeinträchtigungen.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/ver-
kehrsinfo_app.

Sana Klinikum Landkreis Biberach
Sana Klinikum Biberach baut Orthopädie und Endoprothetik mit 
neuer Sektionsleitung weiter aus 
Dr. Dirk Wernerus übernimmt ab Juli zentrale Leitungsfunktion
Das Sana Klinikum Biberach baut den Bereich Orthopädie mit 
Endoprothetik innerhalb der Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie 
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und Sporttraumatologie unter chefärztlicher Leitung von Dr. 
Christoph Riepl strukturell und personell weiter aus: Zum 1. 
Juli 2026 übernimmt Dr. med. Dirk Wernerus die neu geschaf-
fene Sektionsleitung Orthopädie. Damit reagiert das Klinikum 
auf die steigende Nachfrage.
Die Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie 
deckt ein breites Spektrum in der Behandlung von Erkrankungen 
und Verletzungen der Extremitäten und Gelenke ab – einschließ-
lich der Versorgung von Schwerverletzten (Polytrauma). Sie ist als 
Regionales Traumazentrum sowie als Alterstraumazentrum zertifi-
ziert und zur Behandlung schwerer Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle 
im Verletzungsarten-Verfahren (VAV) der Berufsgenossenschaften 
zugelassen. Im Bereich der Endoprothetik ist die Klinik seit 2019 als 
Endoprothetikzentrum (EPZ) zertifiziert und führt sämtliche primä-
ren und sekundären Gelenkersatzverfahren an Schulter, Ellenbogen, 
Hüfte und Knie durch. Chefärztlich geleitet wird die Klinik seit April 
vergangenen Jahres von Dr. Christoph Riepl. Gemeinsam mit seinem 
Team hat er das orthopädisch-unfallchirurgische Leistungsspekt-
rum in den vergangenen Monaten erweitert und weiterentwickelt. 
So können auch komplexe Fälle – etwa Frakturen an bereits implan-
tierten Gelenkprothesen – vor Ort versorgt werden. Im vergangenen 
Jahr wurden in Biberach durch die am EPZ beteiligten Operateure 
über 1.100 Gelenkersatz- oder Wechseloperationen durchgeführt. 
Diese Entwicklung wird nun auch strukturell gestützt: „Das Feed-
back ist äußerst positiv und die Nachfrage groß. So groß, dass wir 
die Orthopädie personell weiter ausbauen möchten und müssen“, 
so Chefarzt Dr. Riepl. Vor diesem Hintergrund wird der Bereich um 
eine neu geschaffene Sektionsleitung ergänzt.
Zum 1. Juli übernimmt Dr. Dirk Wernerus die neue Funktion. Der 
gebürtige Aachener absolvierte sein Medizinstudium an der Lud-
wig-Maximilians-Universität München und begann seine Laufbahn 
am Klinikum Rosenheim. Nach seiner Promotion im Jahr 1999 wech-
selte er an das Klinikum Kaufbeuren-Ostallgäu und war anschließend 
unter anderem als Oberarzt am Krankenhaus Berchtesgaden sowie 
an der Orthopädischen Universitätsklinik Ulm am RKU tätig. Dort 
wirkte er als Senior-Hauptoperateur im Endoprothetikzentrum der 
Maximalversorgung (EPZmax). Seit Mai 2016 ist der heute 57-Jäh-
rige Oberarzt der Abteilung für Unfallchirurgie, Orthopädie und Hand-
chirurgie am Klinikum Memmingen und Hauptoperateur des dortigen 
EPZ, dessen Leitung er im September 2024 übernahm. Im Novem-
ber 2025 wurde er zum Leitenden Oberarzt ernannt. Dr. Wernerus 
ist Facharzt für Chirurgie sowie für Orthopädie und Unfallchirurgie 
und verfügt über die Zusatzbezeichnung Spezielle Orthopädische 
Chirurgie. Er bringt langjährige Erfahrung in der operativen und peri-
operativen Versorgung orthopädischer Patienten mit. Neben seiner 
klinischen Tätigkeit ist er wissenschaftlich aktiv und in Fachgesell-
schaften engagiert, wodurch aktuelle Entwicklungen und Standards 
in Diagnostik und Therapie kontinuierlich in die Praxis einfließen.
Dr. Wernerus blickt seiner neuen Aufgabe mit klaren inhaltlichen Zie-
len entgegen: „Die Endoprothetik hat sich in den vergangenen Jahren 
stark weiterentwickelt – insbesondere bei Implantaten, OP-Techni-
ken und Nachbehandlung. Mein Anspruch ist es, diese Fortschritte 
konsequent in die Versorgung in Biberach zu übertragen und wei-
ter auszubauen. Entscheidend ist für mich dabei die individuelle, auf 
den Patienten abgestimmte Therapie und eine hohe Versorgungs-
qualität über den gesamten Behandlungsverlauf hinweg.“
Chefarzt Dr. Riepl betont die strategische Bedeutung der Persona-
lie: „Mit Dr. Wernerus gewinnen wir einen sehr erfahrenen Spezia-
listen für die Endoprothetik, der sowohl fachlich als auch strukturell 
wichtige Impulse setzen wird. Gerade vor dem Hintergrund steigen-
der Patientenzahlen, Leistungsgruppen  und zunehmend komple-
xer Eingriffe ist die gezielte Weiterentwicklung dieses Bereichs für 
uns ein zentraler Schritt, um die Versorgung in der Region nach-
haltig zu stärken.“
Mit der neuen Struktur baut das Biberacher Zentralkrankenhaus 
seine orthopädische Spezialisierung konsequent weiter aus und 
schafft die Voraussetzungen für eine moderne, zukunftsfähige sek-
torenübergreifende Versorgung. Perspektivisch wird Dr. Wernerus 
seine Expertise auch in den ambulanten Bereich einbringen und 
so die Verzahnung zwischen ambulanter und stationärer Behand-
lung weiter stärken. Bereits heute findet mittwochs von 10.00 bis 
13.30 Uhr eine spezialisierte Endoprothetiksprechstunde im Klini-

kum statt. Ergänzend stehen Termine in der chirurgisch-orthopädi-
schen Sana MVZ-Praxis im Ärztezentrum am Klinikum und in Bad 
Saulgau zur Verfügung.
Weitere Informationen sind online unter www.sana.de/biberach 
sowie telefonisch unter 07351 55-7100/-7101 erhältlich.

Sana Klinikum Landkreis Biberach
Klinikum beteiligt sich an landesweitem Aktionstag gegen 
das Beitragssatzstabilisierungsgesetz
Symbolische Schließung macht auf Herausforderungen der 
Krankenhausfinanzierung aufmerksam
Mit einer symbolischen Schließung des Haupteingangs hat 
sich das Sana Klinikum Landkreis Biberach am heutigen 
landesweiten Aktionstag der Baden-Württembergischen 
Krankenhausgesellschaft (BWKG) beteiligt. Gemeinsam mit 
zahlreichen Krankenhäusern im Land machte das Klinikum 
damit auf die möglichen Auswirkungen des geplanten Bei-
tragssatzstabilisierungsgesetzes sowie die wirtschaftlichen 
Herausforderungen der Krankenhäuser aufmerksam.
Vor dem Haupteingang hält Geschäftsführerin Beate Jörißen ein 
„Geschlossen“-Schild in die Kamera. Unter dem Motto „Kein Geld. 
Keine Versorgung.“ ist die Botschaft klar: Eine verlässliche Kranken-
hausversorgung braucht eine verlässliche Finanzierung. „Kranken-
häuser sind an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr für die Menschen 
da. Daher blieb die medizinische Versorgung natürlich auch heute 
von der symbolischen Schließung unberührt. Damit wir diese Auf-
gabe aber auch künftig in gewohnt hoher Qualität erfüllen kön-
nen, brauchen wir stabile und verlässliche Rahmenbedingungen“, 
macht die Geschäftsführerin deutlich. „Die geplanten Einsparun-
gen im Gesundheitswesen werden die wirtschaftliche Situation vie-
ler Krankenhäuser zusätzlich belasten. Es geht dabei nicht nur um 
wirtschaftliche Kennzahlen, sondern vor allem um die langfristige 
Sicherung einer verlässlichen Patientenversorgung.“
Krankenhäuser übernehmen eine zentrale Rolle in der Gesundheits-
versorgung – insbesondere im ländlichen Raum. Bereits seit Jahren 
erfüllen sie diesen Versorgungsauftrag unter zunehmend schwieri-
gen Rahmenbedingungen: steigende Personal-, Sach- und Betriebs-
kosten, ein bundesweiter Fachkräftemangel, hohe bürokratische 
Anforderungen sowie notwendige Investitionen in Digitalisierung 
und moderne Versorgungsstrukturen treffen auf eine strukturelle 
Unterfinanzierung. Mit dem geplanten Beitragssatzstabilisierungs-
gesetz wird sich die wirtschaftliche Lage der Kliniken bundesweit 
weiter massiv verschärfen. „Reformen sind wichtig und notwen-
dig. Statt kurzfristiger Sparmaßnahmen braucht es aus unserer 
Sicht aber nachhaltige Strukturreformen, weniger Bürokratie, mehr 
Gestaltungsspielraum vor Ort und eine Finanzierung, die den tat-
sächlichen Versorgungsauftrag der Krankenhäuser berücksichtigt.“
Mit der heutigen Aktion möchte das Sana Klinikum Landkreis Biber-
ach daher mit Nachdruck auf die aktuellen Entwicklungen aufmerk-
sam machen und an die Politik appellieren, den Gesetzesentwurf im 
Sinne der Patienten sowie der Mitarbeitenden im Gesundheitswe-
sen nachzubessern. Wenn die finanzielle Basis weiter geschwächt 
wird, geraten Krankenhäuser zunehmend unter Druck. Die Folgen 
könnten längere Wartezeiten, weitere Wege bis zum nächsten Kran-
kenhaus, weniger Zeit für Patienten sowie mögliche Einschränkun-
gen im Leistungsangebot vor Ort sein.
Trotz dieser herausfordernden Rahmenbedingungen richtet die 
Geschäftsführerin den Blick nach vorne: „Mit unserer Konzernstra-
tegie „Auf Kurs 2030“ verfolgen wir klare Ziele für eine zukunftsfä-
hige Gesundheitsversorgung. Dazu gehört die Weiterentwicklung 
medizinischer Angebote ebenso wie die Optimierung von Prozes-
sen. Wir arbeiten konsequent daran, unser Klinikum für die Zukunft 
aufzustellen. Als größter Gesundheitsanbieter sowie wichtiger Arbeit-
geber in der Region übernehmen wir Verantwortung – für unsere 
Patientinnen und Patienten ebenso wie für unsere Mitarbeitenden“, 
betont Jörißen. „Nur so können wir die aktuellen Herausforderungen 
meistern. Dafür haben wir bereits frühzeitig die richtigen Weichen 
gestellt, notwendige Strukturanpassungen im Landkreis vollzogen 
und die stationäre Versorgung im Neubau unseres Biberacher Zen-
tralkrankenhauses auf dem Gesundheitscampus am Hauderbo-
schen gebündelt.“
Das Sana Klinikum unterstützt daher die Forderung der BWKG nach 
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einer auskömmlichen Krankenhausfinanzierung und verlässlichen 
politischen Rahmenbedingungen: „Wir appellieren an die Bundes-
tagsabgeordneten unseres Wahlkreises, sich auf Bundesebene für 
eine nachhaltige Finanzierung der Krankenhausversorgung einzu-
setzen. Die Sicherung einer wohnortnahen und qualitativ hochwer-
tigen Versorgung muss auch künftig oberste Priorität haben“, so 
Jörißen abschließend.

Entspannungsveranstaltungen beim Bildungswerk 
Ochsenhausen
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@bil-
dungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag 
und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.
Atemreise - Breathwork Journey Transformative Breathwork 
Session mit Carmen Fakler, am Dienstag 23. Juni von 18 bis 19 
Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, 
Ochsenhausen, Kursgebühr: 13,00 €, Nr. 261.3GB.437 Atemreisen 
sind Transformative Breathwork Sessions. Im Liegen wird in einem 
bestimmten Rhythmus tief und stark geatmet. Dadurch kann das 
ständige Gedankenkarussell gestoppt werden und eine tiefere Ver-
bindung zum eigenen Körper hergestellt werden. Diese Form der 
Atmung kann dabei helfen, sich selbst zu helfen und eine tiefere 
Bewusstseinsebene zu erreichen. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, 
Decke, evtl. kleines Kissen, dicke Socken, bequeme Kleidung tra-
gen, evtl. Getränk, wenn vorhanden bitte Augen-Schlafmaske oder 
leichtes Tuch für die Augenabdeckung mitnehmen.

Bauernschule Bad Waldsee 
Seminare im Juli
02. bis 06. Juli 2026
TZI-Seminar - Light my fire - mein inneres Feuer als Kompass 
für mein berufliches Handeln wahrnehmen
Wofür brenne ich eigentlich? Was leitet mich beruflich wie privat? 
Das Seminar eröffnet Erfahrungsräume, um sich der eigenen Selbst-
leitungskräfte und Ressourcen bewusst zu werden und den inne-
ren Kompass für unser Handeln neu auszurichten. Wo liegen meine 
Begabungen, Fähigkeiten und Ressourcen? Wie kann es mir gelin-
gen, mein inneres Feuer als Quelle der Kraft und Inspiration zu schüt-
zen und lebendig zu halten, so dass ich in meinem Alltag aus dieser 
Kraft heraus handle?
03. bis 05. Juli 2026
Yoga-Seminar „Mit sich selbst in Einklang kommen“
Abschalten und ausspannen, sich wohlfühlen und verwöhnen lassen, 
den Stress ablegen und wieder fit werden für den Alltag – und das 
schon an einem Wochenende. Sie dürfen sich auf ein gezielt aus-
gewähltes Programm im Wechsel von Yoga, Entspannung, Bewe-
gung und Mediation freuen. Gönnen Sie sich diese Auszeit in der 
Wohlfühlatmosphäre und dem stilvollen Ambiente der Bauernschule 
und genießen Sie dabei auch die Annehmlichkeiten einer Kurstadt.
06. bis 10.07.2026
„Globalisierung im Glas: Bier, Macht und Märkte“
Bier ist mehr als ein Getränk: Es ist Kulturgut, Wirtschaftsfaktor und 
politisches Symbol zugleich. Mit dem Verschwinden von Wirtshäu-
sern als Orte politischer Debatte gehen zentrale Räume demokrati-
scher Teilhabe verloren. Das Thema wird hier zum Ausgangspunkt, 
um politische, ökonomische und gesellschaftliche Fragen kritisch zu 
beleuchten: Marktmacht internationaler Konzerne, Regulierung von 
Konsum, Nachhaltigkeit und kulturelle Identität. Dabei nähern wir 
uns dem Thema Bier aus allen denkbaren Perspektiven – kulturell, 
historisch, ökonomisch, politisch und gesellschaftlich. Exkursionen, 
vielfältige Lernorte und der Austausch mit Praktikerinnen und Prak-
tikern machen das Seminar lebendig und praxisnah.

22. bis 26. Juli 2026
TZI-Seminar – Kraft schöpfen in herausfordernden Zeiten – 
ein Persönlichkeits-Spa
In einer Welt, die uns täglich vor neue Herausforderungen stellt, ist es 
von großer Bedeutung, unsere innere Stärke und Balance zu finden. 
In diesem Seminar erhalten Sie die Gelegenheit, in einem geschütz-
ten Rahmen die persönliche Widerstandskraft zu stärken, sich Zeit 
und Raum zu geben, die Quellen und die individuelle Energie zur 
Selbststärkung zu entdecken und dabei aufzutanken.
27. bis 29. 07.2026
KI-Seminar für Senioren – verständlich, praktisch, sicher
Künstliche Intelligenz ist längst Teil unseres Alltags. Was ist KI und 
warum betrifft sie mich? Wie kann sie mich konkret unterstützen? 
Und woran erkenne ich Manipulation? In diesem praxisnahen Work-
shop lernen Sie Schritt für Schritt, wie Sie KI-Tools wie ChatGPT 
einfach und sicher nutzen können. Ob beim Schreiben von Texten, 
Planen von Reisen, der Ideenfindung oder im Umgang mit digita-
len Informationen – entdecken Sie die vielfältigen Möglichkeiten für 
Ihren persönlichen Alltag. In ruhiger Atmosphäre werden Grundla-
gen verständlich erklärt, gemeinsam ausprobiert und direkt ange-
wendet. Sie erfahren, was KI leisten kann, wo Vorsicht geboten ist 
und wie Sie sicher damit umgehen. Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Seminar mit vielen praktischen Übungen, Zeit für Fra-
gen und individuelle Unterstützung.
27. bis 29. Juli 2026
Sinnsucher: Raus aus der Sackgasse – rein ins Leben
Die Ikigai-Methode – ursprünglich aus Japan – hilft, die eigene 
Lebensaufgabe zu erkennen und ein Leben zu führen, das sinnvoll, 
stimmig und erfüllend ist. In diesem Seminar entdecken Sie: Ihre 
Leidenschaften – was Sie wirklich begeistert. Ihre Mission – wofür 
Sie stehen und was Ihnen wichtig ist. Ihre Berufung – wie Sie Sinn 
und Arbeit miteinander verbinden. 
Gemeinsam reflektieren wir, was Sie antreibt, wo Ihre Stärken lie-
gen und wie Sie daraus eine Richtung für Ihr Leben und Ihre beruf-
liche Entwicklung gestalten können.
27. bis 29. Juli 2026
SMART FÜHREN: Team- und Persönlichkeitsentwicklung mit 
pferdegestütztem Coaching.
Pferdegestütztes Coaching nutzt die nonverbale Interaktion mit 
Pferden, um persönliche Entwicklung, Selbstreflexion und soziale 
Kompetenzen auf einzigartige Weise zu verbessern. Stärken Sie 
mit dieser Methode Ihre emotionale Intelligenz, die Klarheit in Kom-
munikation und im Auftreten sowie Vertrauen und Ihre Teamfähig-
keit, sodass Sie Herausforderungen und Konflikte im betrieblichen 
Alltag adäquat managen können. Ob Einzelperson, Führungskraft 
oder im Team – pferdegestütztes Coaching öffnet Räume für nach-
haltiges Wachstum.
SMART führen heißt: Stark – Menschlich – Achtsam – Reflexiv – 
Transformativ.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der Bau-
ernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Jugendinitiative Rentenblicker
Für mehr Finanzwissen in Schulen: Jetzt Referentenservice 
buchen!
Speziell geschulte Renten-Expertinnen und -Experten der 
DRV BW machen junge Menschen fit in Sachen Altersvor-
sorge und Rente 
Wie funktioniert das deutsche Sozialversicherungssystem? Was 
kann ich heute schon für meine finanzielle Zukunft und Rente tun? 
Worauf muss ich beim Berufsstart achten? Der „Rentenblicker-Re-
ferentenservice” der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) gibt jungen Menschen Antworten auf diese 
Fragen – und zwar direkt vor Ort in der Schule. Rund 100 speziell 
geschulte Renten-Expertinnen und -Experten bringen Finanz- und 
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Alltagskompetenzen in baden-württembergische Klassenzimmer. 
Ziel ist es, dass sich junge Menschen frühzeitig mit der gesetzlichen 
Rentenversicherung und Altersvorsorge beschäftigen. Das Angebot 
richtet sich vor allem an allgemeinbildende und berufliche Schulen 
ab Klasse 9. Lehrkräfte können den Service einfach und kostenfrei 
buchen unter www.rentenblicker.de.
Der Rentenblicker-Referentenservice ist Teil der bundesweiten 
Jugendinitiative „Rentenblicker” der Deutschen Rentenversiche-
rung. Neben dem regionalen Referentenservice bietet die Initia-
tive Lehrkräften Unterrichtsmaterialien für den eigenen Unterricht 
an. Diese Bildungsmedien wurden 2024 zum zweiten Mal mit dem 
Comenius-EduMedia-Siegel ausgezeichnet und können ebenfalls 
kostenfrei über die Website bestellt oder heruntergeladen werden. 
Darüber hinaus informiert die Initiative über Social Media junge Men-
schen zu den Themen Altersvorsorge und Rente.

Agentur für Arbeit Ulm
Berufsinformationszentrum schließt früher
Am Nachmittag des 6. Juli schließt das Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm wegen einer Veranstaltung früher. 
Besuche sind an diesem Tag von 08:00 bis 12:00 Uhr möglich, ab 
13:00 Uhr nur mit Einladung
Agentur für Arbeit am 7. Juli geschlossen
Am Dienstag, den 7. Juli bleibt die Agentur für Arbeit Ulm wegen 
einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die Schließung betrifft 
auch die Geschäftsstellen der Arbeitsagentur in Biberach und Ehin-
gen sowie das Ulmer Berufsinformationszentrum. Antragstellern 
entstehen daraus keinerlei rechtliche Nachteile, da alle Anliegen 
jederzeit auch online erledigt werden können. Sofern Fristen einzu-
halten sind, zählt das Datum der Terminbuchung.
Persönliche Vorsprachen sind am Folgetag wieder möglich. Bitte 
beachten Sie, dass dafür vorab eine Terminbuchung notwendig ist.
Hinweis: Termine und die digitalen Serviceangebote gibt es auf www.
arbeitsagentur.de/eservices oder auf www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
Ulm. Telefonisch werden Termine unter der gebührenfreien Rufnum-
mer 0800 4 5555 00 montags bis donnerstags von 08:00 bis 18:00 
Uhr und freitags von 08:00 bis 14:00 Uhr vergeben. Über die Kun-
den-App BA-mobil ist eine Kontaktaufnahme rund um die Uhr möglich.
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Interesse oder Fragen?

Telefon: 07154 8222-70

Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Betreutes Wohnen ist zu wenig?
Pfl egeheim zuviel? Wir haben TALIS!

Besichtigen Sie eine 
TALIS-Wohnung im 

Wohnpark St. Barbara

Wohnpark St. Barbara
Zwiefalter Str. 60
88499 Riedlingen

www.st-elisabeth-ggmbh.de

Herzliche Einladung: 23.06.2026, 10:30 Uhr

Erfahren Sie mehr über unser Pfl egeheim und TALIS, 

unser erweitertes und sorgenfreies Wohnangebot. 

TALIS - Die Alternative zum vollstationären 

Platz. Nur noch wenige Wohnungen frei!

Ehepaar mit Kind sucht Haus in Tannheim
Wir möchten gerne in unser Heimatdorf zurückkehren und suchen ein
Haus mit Garten. Ein Zuhause zum Wohlfühlen und Platz für unser
Familienleben. Über Hinweise und Angebote freuen wir uns sehr.
haussuche.tannheim@outlook.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
20.-21. Juni 2026
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 
	 Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefonisch

Allgemeiner Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117

Im Internet
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie-Str. 6, 88400 
Biberach, Sa, So und an Feiertagen 9 - 18 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 
24, Ulm, Mo. - Fr., 19 - 8 Uhr, Sa., Sonn- und Feiertag, 8 - 8 Uhr.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt zum Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 20. Juni:
- Allgäu-Apotheke, Bahnhofstr. 35, 
  87730 Bad Grönenbach, Tel.: 08334 / 9876780
- Fugger-Apotheke, Stadtgasse 4, 
  87727 Babenhausen, Tel.: 08333 / 1205
Sonntag, 21. Juni:
- Kloster-Apotheke Rot, Obere Str. 11, 
  88430 Rot an der Rot, Tel.: 08395 / 9 30 10
- Markt-Apotheke, Hindenburgstr. 5, 
  89281 Altenstadt, Tel.: 08337 / 7240

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr
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